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2 WIBLINGEN aktuell 1/2 2026

6 Dinge, die Zahnärzt*innen selbst nie tun würden

(Und warum Ihre Zähne es Ihnen danken werden)

Zahnärzt*innen haben im Alltag mit vielen Zähnen zu tun –

mit sehr gesunden, stark beanspruchten und allem dazwi-

schen. Dabei lernt man schnell, was funktioniert und was

besser nicht. Und genau deshalb gibt es Dinge, die

Zahnärzt*innen selbst konsequent vermeiden. Nicht aus

Strenge, sondern aus Erfahrung.

1. Zahnschmerzen „aushalten“

Kaum etwas hören Zahnärzt*innen häufiger als den Satz:

„Ich wollte erst mal abwarten.“ Aus professioneller Sicht ist

das ungefähr so sinnvoll, wie mit einer blinkenden Motor-

leuchte monatelang weiterzufahren. Zahnschmerzen sind

kein Zufall – sie sind ein Warnsignal. Und je früher reagiert

wird, desto kleiner, schneller und oft auch kostengünstiger

ist die Behandlung.

Zahnärzt*innen wissen: Warten macht es selten besser –

meistens nur komplizierter.

2. Zähne als Werkzeug benutzen

„Mal eben die Verpackung aufbeißen“ oder „das Etikett

abknibbeln“ – ein Klassiker. Zahnärzt*innen zucken dabei

innerlich zusammen. Denn Zähne sind unglaublich stabil,

aber nicht dafür gemacht, Scheren oder Flaschenöffner zu

ersetzen. Kleine Haar risse im Zahnschmelz entstehen

schneller, als man denkt – oft unbemerkt. Jahre später folgt

dann der abgebrochene Zahn, der „plötzlich“ da war. Im All-

tag gilt: Werkzeug gehört in die Schublade, nicht in den

Mund.

3. Auf regelmäßige Kontrollen verzichten

Zahnärzt*innen gehen selbst regelmäßig zur Kontrolle –

nicht, weil sie besonders brav sind, sondern weil sie wissen,

was man nicht sieht. Karies, Entzündungen oder Probleme

unter alten Füllungen bleiben lange schmerzfrei. Wird

etwas früh entdeckt, reicht oft eine kleine, schonende

Behandlung. Wird es spät entdeckt, wird es aufwendiger.

Kurz gesagt: Kontrollen sparen Zeit, Nerven und Substanz.

4. Auf professionelle Beratung verzichten

Zahnärzt*innen wissen aus Erfahrung: Jede Frage zählt. Ob

es um neue Zahnpasta, Zahnseide oder ein kleines Ziehen

geht – selbst kleine Unsicherheiten werden ernst genom-

men.

Was sie selbst nie tun würden? Einfach abwarten oder onli-

ne recherchieren, ohne nachzufragen. Denn Beratung spart

nicht nur Zähne, sondern auch Nerven und Geld.

5. Zu fest putzen nach dem Motto „Viel hilft viel“

Erstaunlich, aber wahr: Viele Schäden entstehen nicht

durch zu wenig, sondern durch zu viel Druck. Zu harte Zahn-

bürsten, aggressives Schrubben und falsche Technik kön-

nen Zahnschmelz und Zahnfleisch schädigen.

Zahnärzt*innen putzen deshalb meist sanft, systematisch

und mit passenden Hilfsmitteln. Denn sauber wird ein Zahn

nicht durch Kraft, sondern durch Konsequenz und Technik.

6. Angst ignorieren oder sich schämen

Auch Zahnärzt*innen wissen: Angst ist menschlich.

Schlechte Erfahrungen, lange Pausen oder unangenehme

Erinnerungen gehören für viele Menschen dazu.

Was sie selbst nie tun würden? Sich dafür schämen oder

aus Angst den Besuch ganz vermeiden. Moderne Praxen

setzen auf Gespräche, Zeit und individuelle Lösungen. Wer

ehrlich sagt, was ihm oder ihr unangenehm ist, bekommt

heute meist mehr Verständnis als je zuvor.

Fazit: Erfahrung schlägt Perfektion

Zahnärzt*innen haben keine perfekten Zähne – aber sie

haben Erfahrung. Und genau die zeigt: Zahngesundheit ent-

steht nicht durch Perfektion, sondern durch Aufmerksam-

keit, rechtzeitiges Handeln und gute Betreuung.

Und falls Sie Ihre Zähne genauso behandeln lassen möch-

ten, wie Zahnärzt*innen ihre eigenen, sind Sie bei uns in

guten Händen. Wir freuen uns auf Ihren nächsten Besuch.

Ihr Team vom Zahnzentrum Wiblingen
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WIBLINGEN
STADTTEILFORUM

+ + +  N E W S -T I C K E R  + + +

Stadtteilforum (RPG) Wiblingen / Habila GmbH 
Tannenhof Ulm / DRK-Quartiersozialarbeit / Guter Hirte

Frühjahrsputzete in Wiblingen
Am Donnerstag, 19. März 2026, von 9.30 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt Buchauer Straße 8 - 10

„Let’s putz“ für ein saube-
res Ulm ist wieder ange-
sagt! Mitglieder des Stadt-
teilforums Wiblingen, Mit-
arbeiter der DRK-Quartiers-
sozialarbeit und vom Guten
Hirten und ein Team von
Mitarbeitern und Bewoh-
nern des Tannenhofes zie-
hen wieder gemeinsam los,
um im Bereich des Markt-
platzes und in den umlie-

genden Quartieren so gut es geht herumliegenden Müll zu entfer-
nen. Gerne dürfen sich engagierte Personen melden und sich der
Müllsammelaktion anschließen. Zum Abschluss der Aktion gibt einen
Austausch der Teilnehmenden bei Butterbrezeln und Kaffee im
Regionalbüro am Tannenplatz.

Mit vorheriger Anmeldung können Müllzangen und Handschuhe
besorgt werden. 

Kontakt und Anmeldung: Stadtteilkoordinator Rami Al Faloji,
Telefon 0731 161-5037, E-Mail: r.alfaloji@ulm.de

Rami Al Faloji, Stadtteilkoordinator

Sitzung  des Stadtteilforums 
Wiblingen 
■ Im Januar findet keine Sitzung des Stadtteiforums
statt. 

Zur ersten Sitzung in diesem Jahr trifft sich das Stadt-
teilforum am Donnerstag, 19. Februar 2026 um 19 Uhr
im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz.

Das Stadtteilforum Wiblingen ist eine Interessenvertretung der 
Bürgerinnen und Bürger, die sich zum Ziel gesetzt hat, die Lebens -
qualität im Stadtteil Wiblingen zu verbessern.

Eingeladen zu den Sitzungen sind alle, die sich über Anliegen, Pla-
nungen und laufende Projekte in Wiblingen und im Ulmer Süden
informieren möchten oder Ideen zur Aufwertung des Stadtteils
haben. Auch Jugendliche haben hier die Möglichkeit, ihre Wünsche,
Vorschläge oder Anliegen vorzutragen und gehört zu werden.
In der Regel nehmen auch Wiblinger Stadträte der verschiedenen

Fraktionen an den Sitzungen des Stadtteil-
forums teil und berichten über Themen und
Aktionen, die im Ulmer Stadtrat diskutiert
und beschlossen  wurden. 

■  Informationen zur Tagesordnung eine
Woche vor der Sitzung über die Homepage
des Stadtteilforums www.RPGWiblingen.de
und bei Rami Al Faloji, Stadtteilkoordination
und Ressourcen management Stadt Ulm,
Telefon 0731 161 5037.

Neue Kurse beginnen am 02./04. März (Mo. u. Mi.)
Barbara Glöckle | Binsenweg 22
07305-22500 | yoga-barbara@freenet.de

+ + + Ulmer Comic-Woche: Die erste Ulmer Comic-Woche, die vom 3. bis 8. Febru-

ar 2026 an verschiedenen Orten in Ulm stattfindet, steht im Zeichen der grafischen

Romane. Comics sind nämlich nicht nur lustige Bildgeschichten für Kinder, sondern

können komplexe Geschichten erzählen, mit zeichnerischer Tiefe beeindrucken oder

durch emotionale Bildwirkung Nähe erzeugen. Das Programm ist breit gefächert mit

einer Ausstellung inkl. Vernissage und Führung mit Siebdruck-Demo, Lesungen und

Workshops sowie einer Signierstunde. Mehr dazu: www.ulm.de/comic-woche  +++

+++  Post-Filiale Wiblingen: Die Post-Filiale in Wiblingen ist unter neuer Leitung und

wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Postdienstleistungen sind verfügbar, dar-

über hinaus sind weitere Angebote in Vorbereitung. (Öffnungszeiten siehe „Andere

Dienstleistungen” auf Seite 31 in dieser Ausgabe). +++ 

+++ Tunnel-Patin: Beim großen BRÜCKBAUFEST Ende November erfolgte der 

Spatenstich für die neue Wallstraßenbrücke und den Blaubeurer Tor-Tunnel. WWG-

Altstadträtin Helga Malischewski übernahm die ehrenvolle Aufgabe der Tunnelpatin.

(Foto: Robert Hönicke, Wiblingen) +++ 
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Fasching für große und kleine Narren

GT – GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm, Haus Wiblingen

Fasching in Wiblingen
Samstag, 7. Februar 2026. 14.30 Uhr

im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Die Gäste erwartet ein buntes Programm mit Tanz und Unterhal-
tung. Im Verlauf des Nachmittags werden die Närrinnen und Narren
vom Kuhbergverein samt Prinzenpaar mit Gefolge und Prinzengarde
erwartet zu einem rasanten Auftritt mit Tanz und närrischen Weisen.

Ausgabe_1-2_Januar_2026_DRUCK_X8_Ausgabe_1-2_Januar_2026_DRUCK.qxd  21.01.2026  00:14  Seite 4



WIBLINGEN aktuell 1/2 2026 5

Michael Maier
Ihr Profi im Fliesenlegen
Ich helfe Ihnen gerne bei

Neubau · Umbau · Sanierung

Amselweg 3   |   89171 Illerkirchberg
Tel. 07346/3296   |   Mobil 0173 6564853

Besuchen Sie meine Website
www.michaelmaier-fliesen.de

info@embacher-holz.de

www.embacher-holz.de

Gassenäcker 14/2

89195 Staig-Steinberg

Telefon  07346-64 23
Öffnungszeiten:

Montag - Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr

13.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr

Parkett   |   Laminat   |   Vinyl   |   Türen   |   Garten- und Terrassenholz

Paneele   |  Fassaden   |   WPC   |   Schnittholz   |   Hobelware   |   Platten

V E R A N S T A LT U N G E N

Funkenfeuer im Ulmer Süden
Am Wochenende nach Aschermittwoch werden in den Gemeinden
im Ulmer Süden wieder die Funkenfeuer angezündet mit der löbli-
chen Absicht, den kalten Winter zu vertreiben.

■  In Unterweiler fackelt die
Narrenzunft Boggaraule am
Samstag, 21. Februar 2026, den
Holzstoß an. Auf dem Funkenfeu-
erplatz am „alten
Wasserturm“ wird
das Funkenfeuer
entzündet. Für
Speis und Trank ist
gesorgt.

■  Die Freiwillige Feuerwehr
Gögglingen zündet das Funken-
feuer am Samstag, 
21. Februar 2026 um 18 Uhr beim
alten Sportplatz in Donaustetten
an. Im Schein des Funkenfeuers
kann man dann warme Getränke
und einen kleinen Imbiss
genießen.  lla

Narrenbaumstellen
■ Narrenzunft Boggaraule Unterweiler

Freitag, 30. Januar 2026, ab 18.30 Uhr Party beim Vereins-
heim „Hirsch“, Altheimer Straße 1
Während des Rathaus-Umbaus ist der Narrenbaum in Pause, man
trifft sich ab 18.30 zu einem kleinen Umzug. Anschließend geht es
gemeinsam zum Vereinsheim „Hirsch“. Dort gibt es Party im Festzelt
mit DJ SI.MX, für Speis und Trank ist gesorgt.

■  Zollbruck-Hexa Gögglingen/Donaustetten e.V.

Narrenbaumstellen in Gögglingen/Donaustetten am
Samstag, 7. Februar 2026 ab 18 Uhr auf dem Festplatz

Nach dem Aufrichten des Narrenbaumes auf
dem Festplatz in der Dorfmitte
Gögglingen/Donaustetten geht’s zur zünftigen
Hexa-Party ins Festzelt. Es gibt Getränke und
Leckeres vom Grill und die Bar ist geöffnet!
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6 WIBLINGEN aktuell 1/2 2026

Ulm macht sich bereit für die
große Frühjahrsputzete 2026!
Vom 13. bis 29. März 2026 heißt es wieder: Handschuhe an,
Müllsäcke raus – ganz Ulm packt gemeinsam an! Die traditionelle
Frühjahrsputzete startet in eine neue Runde, und alle Bürgerinnen
und Bürger sind eingeladen, mitzumachen. Ob Vereine, Schulen,
Firmen oder Einzelpersonen: Jeder Beitrag zählt für eine saubere,
lebenswerte Stadt – und macht außerdem richtig Spaß.
Die Online-Anmeldung ist ab Mitte Januar geöffnet und

Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm

Am Sonntag, 22. März 2026, findet von 13 Uhr bis 17 Uhr der
beliebte Ostermarkt im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz
statt. Die Anmeldung ist ab sofort möglich.

Zahlreiche Kunsthandwerker und Hobby-Künstler werden wieder an
ihren Ständen Oster- und Frühjahrs-Dekorationen für Haus und Gar-
ten anbieten sowie Bilder, Gestricktes, Genähtes, Schmuck und
Geschenkartikel.
Die Ausstellerinnen und Aussteller zahlen keine Standgebühren, sie
werden jedoch gebeten, einen Kuchen oder eine Torte mitzubrin-
gen, die vor Ort zum Nachmittags-Kaffee verkauft werden. Diese Art
von Zahlungsmittel hat sich in den letzten Jahren gut bewährt und
fand großen Zuspruch. ck/lla

Wer sich mit Angeboten am Ostermarkt beteiligen möchte, sollte
sich möglichst bald anmelden: 
Stadtteilkoordinator Rami Al Faloji, Telefon 161 5037,
oder per E-Mail r.alfaloji@ulm.de.

Bürgerzentrum Wiblingen

Wer macht mit beim Ostermarkt?

läuft bis zum 1. März 2026. Das benötigte Material – von Zan-
gen bis Müllsäcke – steht wie gewohnt auf den Recyclinghöfen
Böfingen, Eselsberg und Grimmelfingen bereit.

Auch diejenigen, die selbst einen offenen Cleanup organisieren
möchten, können aktiv werden: Ein ausfüllbares Plakat steht zum
Download unter ebu-ulm.de/downloads.php bereit und hilft, Mit-
streiterinnen und Mitstreiter zu gewinnen.

Die Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm freuen sich schon jetzt auf
viele engagierte Helferinnen und Helfer und eine rundum gelunge-
ne Putzete. Gemeinsam bringen wir Ulm zum Strahlen!

Marion Praeder | Tel. 0731/166-3553 
www.ebu-ulm.de | m.praeder@ebu-ulm.de

GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm, Haus Wiblingen

Die sechziger Jahre –
ein musikalischer Spaziergang in die Wirtschafts -
wunder-Zeit, Montag, 2. Februar 2026, 14.30 Uhr, im
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

„Ganz Paris träumt von der Liebe“ – das war einer der beliebtesten
Schlager, die in den sechziger Jahren gesungen und gepfiffen wur-
den. Aber nicht nur die Melodien blieben in Erinnerung – die Wirt-
schaftswunder-Jahre ließen mit Wiederaufbau und gesellschaftli-
chen Reformen die Kriegsjahre vergessen.

Mit einem musikalischen Rückblick erinnern Christa Mayerhofer und
Christa Kuisl an die Ereignisse in den Sechzigern, als der amerikani-
sche Präsident John F. Kennedy versicherte „Ich bin ein Berliner!“
und ganz Deutschland die erste Mondlandung am Fernseher ver-
folgte.

Vorschau
GT – GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm, Haus Wiblingen

9. März 2026: Erfinderinnen, die die Welt verändert haben.
Näheres im nächsten Heft. 

V E R A N S T A LT U N G E N
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V E R A N S T A LT U N G E N
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Programm Januar bis April 2026
Ein Schwerpunkt im Pro-
gramm des Generationen-
Treffs ist im ersten Quartal
2026 dem Thema „Bunte
Balkone und Terrassen –
Mehr Grün in der Stadt“
gewidmet.
Daneben enthält das Pro-
grammheft Hinweise auf
Musikgruppen, Chöre und
Theaterangebote sowie
auf Reisen und Tages-
fahrten. Geselligkeit,
Spielegruppen, Stamm-
tisch-Treffen und Erinne-
rungen an alte Zeiten
sorgen für Spaß und
gute Laune. Zahlreiche
Kurse von Sprachen bis
zu Computer-Kursen,

Betriebssystemen und Internet run-
den das Angebot des GT ab.

Einige der Kurse und geselligen Angebote finden „vor
Ort“ im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz statt.
Es lohnt sich, ins Quartals-Programm zu schauen!
Das Programmheft liegt in Wiblinger Arzt-Praxen und Apotheken
und im Wiblinger Bürgertreff am Tannenplatz aus und kann
kostenlos mitgenommen werden.

w w w . k a r l e t s h o f e r . c o m

Weniger Heizkosten
mit gedämmtem Dachboden!

89195 Staig–Steinberg
Waldstraße 7
Tel.: 07 34 6 - 91 94 54
E-Mail: info@karletshofer.com

Holzbau Karletshofer GmbH & Co. KG

Bei vielen Gebäuden mit kaltem Dachboden bildet die oberste Geschoss-
decke den Abschluss der wärmedämmenden Gebäudehülle. Ein unge-
nügend oder nicht gedämmter Dachboden ist für einen Großteil des
Wärmeverlustes eines Gebäudes verantwortlich.

Super!
So bleibt´s
warm!

Online-Vorträge
■  Kleiner Aufwand – große Veränderung: 
Healthy Habits: Mehr Energie, Gesundheit, Zufriedenheit 
Mittwoch, 4. Februar 2026, 19.00 bis 20.30 Uhr   

Online (über Zoom), Anmeldung bis 2. Februar 2026, 8 Euro
■ Kindergartenkind und Hochbegabung – 
ein Tabuthema?
Donnerstag, 5. Februar 2026, 19.00 - 20.30 Uhr   
Online (über Zoom), Anmeldung bis 2. Februar 2026, kostenfrei
■  Eltern sein – Erziehung heute
Bedürfnisorientierung, alles erlauben oder strenge Regeln? 
Freitag, 27. Februar 2026, 19.00 - 20.30 Uhr   
Online (über Zoom), Anmeldung erforderlich, 8 Euro
■  Weitere Informationen und Anmeldung:
Keb – Kath. Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau e.V., Olgastr. 137,
89073 Ulm, Tel. 0731-92060-20, keb.ulm@drs.de, www.keb-ulm.de

Phoenix Wiblingen e.V.

Weihnachtsdorf 2025 – Musik, 
Lichterglanz und Akrobatik
Speisen und Getränke in allen Varianten, Vielfalt beim Warenangebot und
zahlreiche Attraktionen im Programm – das Weih nachtsdorf 2025 vom 
12. bis 14. Dezember begeisterte wieder viele Besucher.

„Eigentlich müsste man jeden Tag zum Weihnachtsdorf kommen, damit man
alles das sehen, hören und genießen kann, was angeboten wird“, so hörte
man immer wieder Besucherstimmen. Das Fest wurde bereichert durch
Höhepunkte wie die Feuershow, Ponyreiten für die Kleinen, Karussell, Ballon-
glühen über Weihnachtsbasteln im Jugendhaus Schlossstall bis zu einer ganz
besonderen Show mit Gaukler-Akrobatik und einem Besuch vom Nikolaus
mit vielen Geschenken für die Großen und Kleinen.

„Unser großer Dank gilt allen Mitwirkenden, fleißigen Helfern, Sponsoren
und Unterstützern – und nicht zuletzt den vielen Besuchern und Gästen, die
das Weihnachtsdorf zu diesem großen Erfolg in der Adventszeit gemacht
haben!“, sind sich Birgit Wegele-Hehl und Burkhard Siemoneit vom Stadtteil-
verein Phoenix einig. „Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Weih -
nachtsdorf 2026!“.                                                     Lisa Landthaler
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V E R A N S T A LT U N G E N

Kindertagespflege

Sarah Hähnel | Hartstraße 66 | 89079 Ulm | 0174 9300448
hallo@diekleinenfreunde.com | www.diekleinenfreunde.com

NEUERÖFFNUNG IN WIBLINGEN

Betreuung in kleinen Gruppen

im Alter von 0-3 Jahre und 3-6 Jahre (bis Schuleintritt)

individuelle Betreuungszeit

Anmeldungen ab sofort

Ökumenischer Kantoren-Konvent

Ulm sucht den Superkantor
Lebhaftes, unterhaltsames Casting, am Mittwoch, 
25. Februar, um 19 Uhr im Haus der Begegnung Ulm

In den zwei Jahren seit der Erstauflage ist das Format wieder in Ver-
gessenheit geraten. Damals konnte sich Cornelius Weissert den Titel
sichern, die Kommentare reichten von „sehr unterhaltsam“ über „da
lernt man ja ganz neue Seiten kennen“ bis „erstaunlich, dass sich
Kirchenmusiker auf so einen Firlefanz einlassen“.

■  Kantor der Gemeindekirche? Den kenn' ich gar nicht!
Es ist ja ein bisschen speziell mit den Kantoren: Viele Menschen
kennen sie gar nicht, und doch gehören sie zum kulturellen Inven-
tar der Stadt – nicht
allein als liturgi-
sches Besteck ihrer
jeweiligen Kirche,
sondern sie geben
auch Konzerte, diri-
gieren, komponie-
ren, musizieren,
organisieren. In der
reichhaltigen Ulmer
Chorszene genießen
sie einerseits – bei
den „eigenen“ Sän-
gern – hohes Anse-
hen, andererseits
Argwohn – bei den
Sängern der Nach-
bar-Chöre: „Men sch -
l ich soll er ja ganz
nett sein, aber sein
letzter Mendelssohn
war ein Fiasko“.
Oder um ge kehrt:
„Sein Mozart-Requiem fand ich recht anständig, aber ich habe
gehört, zu seinen Choristen sei er gnadenlos.“ Irgendwas ist immer.
Höchste Zeit also, den „Superkantor 2026“ verbindlich zu ermitteln!
■  Wer wird „Super-Kantor“ oder „Super-Kantorin“?
Wie das geht? Spiele, Wettkämpfe, Quiz und Improvisation, allerlei
Anforderungen an Geschick, Klugheit, Kreativität und Cleverness
warten auf die Titel-Aspiranten.
Vier Kandidaten – Friedemann Wieland (Münster), Petra Elze
(Suso), Philipp Kaufmann (Stadtkantor, Pauluskirche) und Bezirks-
kantor Cornelius Weißert (Blaubeuren) – haben zugesagt, sich dem
Wettbewerb engagiert und mutig zu stellen.
Das Publikum kann sich auf bunte, temporeiche Unterhaltung freu-
en, darf sich gelegentlich als Jury betätigen und bei einigen Spielen
sogar mitwirken. Moderator ist Albrecht Schmid.
Der Eintritt zu dem kurzweiligen Abend kostet 12 Euro. Der Rein -
erlös kommt dem ökumenischen Kantoren-Konvent zugute – auch
aus diesem Grund hofft der Initiator des spannenden Superkantor-
Abends am 25. Februar auf großen Publikums-Zuspruch.

Albrecht Schmid

VORSCHAU: Orgelkultour durch Ulm
Freitag, 10. Juli bis Sonntag, 12. Juli 2026

Die Teilnehmer erwartet eine Wochenendexkursion durch in Ulm mit
seiner besonderen Orgellandschaft, geprägt von sowohl histori-
schen als auch modernen Instrumenten mit einer großen Band -
breite an unterschiedlichsten Klängen. 

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Esslingen e.V., Telefon
0711 382174, info@keb-esslingen.de, www.keb-esslingen.de

Mehr dazu in der nächsten Ausgabe von WIBLINGEN aktuell.
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M U S I K  U N D  G E S A N G

Metzgerhans GmbH

Franz & Martina Hiller

Wiblingen | Pranger 1

hiller@metzgerhans.de

Tel. 07 31· 94 58 95 98www.metzgerhans.de

VORSCHAU:
Musikverein Wiblingen

Frühjahrskonzert
am Samstag, 14. März 2026, 19 Uhr, in der Sägefeld-
halle Wiblingen. 

Näheres in der nächsten Ausgabe WIBLINGEN aktuell.

Kath. Dekanat Ehingen-Ulm

Credo-Musik-Projekt
mit Messvertonungen und 
Passionsmusiken
Sonntag, 1. März 2026 , 14.30 Uhr Nikolauskapelle
Wiblinger Friedhof

Ausdrucksstarke Vertonungen zur Kreuzigung Jesu werden unter
dem Titel „Cru-
cifixus etiam pro
nobis – er
wurde für uns
gekreuzigt“ in
einer Andacht
mit eingespiel-
ten Hörbeispie-
len geistlich
gedeutet. 
Zu hören sind
Organisten des

16. und 17. Jahrhunderts am Markusdom in Venedig, wie Gabrieli,
Monteverdi, Cavalli oder Lotti.
Bearbeitungen von Passionsmusiken von Lotti und Bach spielt 
Dr. Wolfgang Steffel live auf der Mandoline.

Eintritt frei, Anmeldung nicht erforderlich. Informationen unter
0731/9206010 und dekanat.eu@drs.de.
Nach der Credo-Musik ab 16 Uhr Begegnungsmöglichkeit im Wiblin-
ger Albvereinshäusle beim Binsenweiher.        Dr. Wolfgang Steffel

Kirchenchor Basilika Ulm-Wiblingen

Willkommen im Kirchenchor! 
Wer Lust hat, im Chor mitzusingen, darf sich gerne dem aktuellen
Probenprogramm des Chores der SE Basilika in Zusammenarbeit mit
der Wiblinger Kantorei anschließen.

Anlässlich des Franziskusjahres 2026 sind Aufführungen der Missa
St. Francisci Assisiensis von Damijan Mocnik zu mehreren 
Kirchenfesten in der Seelsorgeeinheit geplant:
■ Ostersonntag, 5. April 2026, 10.30 Uhr in der Basilika St. Martin, 
■ Ostermontag, 6. April 2026, 9 Uhr in St. Franziskus,
■ Sonntag, 4. Oktober 2026 zum Patrozinium in St. Franziskus,
■ Sonntag, 8. November 2026, 10.30 Uhr zum Patrozinium in der 

Basilika St. Martin,
■  zum Abschlussgottesdienst der Wiblinger Bachtage.

Die Proben sind immer donnerstags um 20 Uhr im Martinusheim,
Dreifaltigkeitsweg 21, 89079 in Wiblingen. Ein zusätzlicher Proben-
tag am ist am Samstag, 21. März 2026 von 13.30 bis 18 Uhr, die
Hauptprobe mit Streichern und Schlagwerk ist am Samstag, 4. April
2026 um 10 Uhr in der Basilika St. Martin.

Auf YouTube sind einige Beispiele der Missa St. Francisci zum Rein-
hören.
Anmeldung und Informationen: Marion Kaßberger, Regional-
kantorin Telefon 0175 1859190, E-Mail marion.kassberger@drs.de
oder einfach direkt in einer Probe vorbeikommen.

Marion Kaßberger, Regionalkantorin
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B A S A R E

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Wiblingen

Alles für's Kind
Sonntag, 1. Februar 2026, von 11.30 bis 13 Uhr im 
Martinusheim, Drei faltigkeitsweg 21 in Wiblingen
Einlass für Schwangere mit gültigem Mutterpass ab 11 Uhr.
Angenommen und verkauft werden:
Kinderkleidung für Frühjahr/Sommer bis Größe 176, Schuhe bis
Größe 37, Babyausstattung, Kinderwagen, Fahrzeuge, Spielwaren,
Kinderbücher, CDs/DVDs/Kassetten, Autositze, Hochstühle,
Umstandskleidung und alle Dinge, die mit Kindern zu tun haben.
Nicht angenommen werden: Kuscheltiere, zweiteilige Unter -
wäsche, Fahrradhelme.

Annahme der Ware: Samstag, 31. Januar 2026, 9 bis 11 Uhr.
Rückgabe der unverkauften Ware: Sonntag, 1. Februar 2026,
18 bis 19 Uhr.
Derzeit sind alle verfügbaren Verkaufsnummern vergeben.
E-Mail: afk.wiblingen@gmx.de, Tel. 0176-84197438 oder 0174-
2443560 (17 - 19 Uhr). Anlieferung der Waren in Körben oder Kar-
tons! 20 % der Einnahmen werden für soziale Zwecke gespendet.

Das AFK-Team sucht Unterstützung für Samstag, 31. Januar
und oder Sonntag 1. Februar 2026. Die Helfenden dürfen exklusiv
vorab beim Personaleinkauf einkaufen. Wer helfen möchte, meldet
sich bitte unter 0174-2443560 oder per Mail afk.wiblingen@gmx.de.

Kinder-Flohmarkt-Team Gögglingen

Kinder-Flohmarkt Gögglingen
■  Samstag, 28. Februar 2026, 14 bis 16 Uhr in der 
Riedlenhalle, Riedlenstraße 18 in Gögglingen

Helferverkauf ab 13 Uhr, Einlass für Schwangere mit gültigem 
Mutterpass ab 13.30 Uhr. 
Anmeldung und Informationen:
www.basarlino.de/WQ87
Während der Verkaufszeit gibt es Kaffee und ein
großes Kuchenbuffet.
flohmarkt-goegglingen@gmx.net

Heike Buck, Kinder-Flohmarkt Gögglingen

Sportförderung Unterweiler

Kinderbasar in Unterweiler
am Samstag, 7. März 2026 von 9.30 bis 12 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Unterweiler direkt am 
Tunnel-Kinderspielplatz

Schwangere mit einer Begleitperson haben Zutritt ab 9 Uhr.
Im Angebot ist „Alles rund um's Kind“: Klamotten Größe 50 bis 176,
Schuhe, Spielsachen, Bücher, Fahrzeuge u.v.m.
Zur Stärkung werden Kuchen, Weißwurst und kühle Getränke 
angeboten – auch zum Mitnehmen.
Verkaufsnummern unter https://basarlino.de/RW77
Der Erlös kommt der Sportjugend Unterweiler e.V. 
zur Förderung der Jugendarbeit zugute.

Förderverein Kinderhaus St. Franziskus 
Oberkirchberg e.V.

Kinderbasar in Unterkirchberg
Sonntag, 1. März 2026 von 10.30 bis 13 Uhr in der
Gemeindehalle Unterkirchberg, Burgstraße 48

Einlass für Schwangere mit gültigem Mutterpass ab 10 Uhr. Im
Angebot sind Baby- und Kinderkleidung sowie Spielsachen. Es gibt
ein großes Kuchenbuffet für Gäste.
Warenannahme: Samstag, 28. Februar, 15 bis 18 Uhr
Warenrückgabe: Sonntag, 1. März, 18 bis 19 Uhr
■  Informationen: www.basarlino.de/SW48, 
Teilnahmegebühr 1 Euro; www.kinderbasar-uki.de          

Ehrenamtliches Helferteam

Zwergenclub Staig

Kinderkleider-Flohmarkt
Samstag, 21. März 2026, 13 bis 15 Uhr 
in der Gemeindehalle Staig-Altheim, Jahn-
straße 16, Staig

Verkaufsnummern und Informationen:
www.basarlino/NT27 oder QR-Code. 20% des Ver-
kaufserlöses werden für gemeinnützige Zwecke einbe-
halten. kinderkleiderflohmarkt-staig@web.de

Diana Kast, Zwergenclub Staig

Wiblinger
Kleider- und Spielzeugbasar
Samstag, 14. März 2026, von 12.30 bis 14.30 Uhr 
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz.

Frühjahrs- und Sommerbekleidung für Kinder von
Größe 50 bis 176, gut erhaltene Spielsachen und
Bücher, Fahrzeuge, Autositze, Kinderwagen,
Umstandskleidung. 
KEINE Schuhe, KEINE Stofftiere!
Kundennummern: von 1 bis 99 (ab Februar)
per E-Mail basar.wiblinger@gmail.com
Annahme der Verkaufswaren: Freitag, 
13. März 2026, von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Abrechnung und Rückgabe nicht verkaufter Ware: Samstag, 
14. März 2026, von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
20% des Verkaufserlöses werden einbehalten und für einen guten
Zweck gespendet.

Freiwillige Helfer sind willkommen!

Flohmarkt-Team-Schnürpflingen

Rund um den Haushalt
Samstag, 14. März 2026 , 13 bis 15
Uhr, Weihungstalhalle Schnürpflingen

Angenommen werden: Von „A“ wie Auflauf-
form bis „Z“ wie Zeitungsständer, Backfor-
men/Tupperware, Klein-Elektronik und Werk-
zeug aller Art, Gläser, Geschirr, Tassen etc., Spielwaren, Fahrräder,
Kleinmöbel und vieles mehr. Keine Blumen- und Übertöpfe, Bilder-
und Rahmen, Lampen und Plüschtiere. Maximal 6 Bücher.
Während des Verkaufs gibt es Kaffee und Kuchen.
Annahme der Waren: am Verkaufstag von 9 Uhr bis 10.30 Uhr.
Rückgabe der Waren: am Verkaufstag von 18 Uhr bis 19 Uhr.
Verkaufsnummern und Informationen:
Frau Wagner: 0157 55818380, Nr. 01-60,
Frau Klaus: 0163 2929741, ab Nr. 61.
Pro Verkaufsnummer wird eine Gebühr von 1 € pro erhoben. 20%
des Verkaufserlöses werden für gemeinnützige Zwecke verwendet.

Alexander Göringer, Flohmarkt-Team Schnürpflingen
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Sozialverein St. Franziskus e.V.

Franziskus-Shop im Winter
Freitag, 13. Februar 2026, von 10 bis 17 Uhr 
St. Franzis kus am Tannenplatz in Wiblingen

Abgabe der Textilspenden und Schuhe Donnerstag, 12. Februar
2026 von 14 bis 18 Uhr.
Noch zeigt sich der Winter mit feucht-kalter Ungemütlichkeit, und
die Meisen, Amseln und Spatzen bitten am Balkon und in den Gär-
ten um eine milde Vogelfutter-Gabe.
Das Franziskus-Shop-Team sorgt indessen für warme Kleidung beim
nächsten Shop-Termin am 13. Februar und bittet um gut erhaltene
Jacken, Mäntel, Hosen, Pullover und Schuhe für Kinder, Jugendliche
und Eltern, damit niemand frieren muss.

Gisela Bantle und das Shop-Team

Nächste Shop-Termine: Freitag, 20. März und 17. April 2026,
Textilspenden-Abgabe Donnerstag davor von 14 bis 18 Uhr.

S OZ I A L E  P R O J E K T E

Treffen der Nachbar-
schaftshilfe Ruf & Tat

3. März, 18 Uhr in St. Franzis kus, Buchauer Str. 18

Ruf & Tat lädt alle Helferinnen und Helfer zum 1. Helfertreffen des
Jahres ein. Neben gemütlichem Beisammensein, Austausch und
interessanten Informationen gibt es ein Glas Sekt zur Begrüßung
und Kleinigkeiten zu essen und zu trinken. Herzlich willkommen sind
außerdem alle Menschen, die darüber nachdenken, Helferin oder
Helfer zu werden: Menschen, die für andere da sein wollen, die
andere Menschen gern begleiten und unterstützen – Menschen, die
eine sinnstiftende Aufgabe suchen und sich über eine attraktive Auf-
wandsentschädigung von bis zu 3.000 € im Jahr freuen.

■  Um Anmeldung zum Treffen bis 27. Februar 2026 wird
gebeten: E-mail: ruf_und_tat@keppler-stiftung.de, Telefon: 0731
940 57 55 oder im Büro zu den Sprechzeiten.

■  Einsatzleitung: Lena Wessinger, Paul Wilhelm von Keppler-Stif-
tung, Buchauer Straße 16, Wiblingen, Telefon 0731 940 57 55, 
E-Mail: ruf_und_tat@keppler-stiftung.de
Büro-Sprechzeiten: Mo 14 bis 16 Uhr und Fr 9.30 bis 11.30 Uhr.
www.rufundtat.de, www.katholische-sozialstation-ulm.de

Ökumenisches Tafel-Team am Tannenplatz

Ü-65 – Der Mittagstisch für 
Seniorinnen und Senioren
jeden Monat am zweiten und vierten Donnerstag von
12 bis 12.30 Uhr, am 22. Januar, 12. und 26. Februar
und am 12. März in St. Franziskus am Tannenplatz

An liebevoll gedeckten Tischen Platz nehmen, von fröhlichen Men-
schen bedient werden und ein frisch gekochtes Essen in Gemein-
schaft genießen – das wird für alleinstehende Menschen immer 
seltener.
Das ökumenische Tafel-Team mit etwa 30 Ehrenamtlichen macht's
möglich und lädt ältere Menschen jeder Herkunft und Religion zum
frisch gekochten Mittagessen ein.

3,50 Euro kostet ein Essen; wer es sich leisten kann, zahlt mehr,
damit auch die mitessen können, die wenig Geld haben.
„Wir freuen uns, dass wir viele Spenderinnen und Spender haben,
die das Essen in Gemeinschaft ermöglichen“, bedankt sich das Öku-
menische Tafel-Team, „damit ist vielen geholfen, die allein sind und
sich einsam fühlen.“

Sozialausschuss Wiblingen

Ostertafel 2026
„Wundertüten to Go“ von 
19. Februar bis 9. April 2026
jeden Donnerstag von 12 bis
13 Uhr in St. Franziskus am
Tannenplatz

Etwa 400 „Wundertüten to Go“ mit
einer warmen Mahlzeit, etwas Obst
und einem kleinen Nachtisch werden
in der Fastenzeit jeden Donnerstag
vom Ökumenischen Tafel-Team vorbe-
reitet und kostenlos ausgegeben.
Wer Hunger hat, ist in St. Franziskus
willkommen am 19. und 26. Februar,
am 5., 12., 19. und 26. März sowie am 
2. und 9. April von 12 bis 13 Uhr und
bringt am besten geeignete Gefäße
zum Abfüllen der Speisen mit. Man
vermeidet Abfall und schont die
Umwelt. Wer es sich leisten kann,
zahlt einen Betrag seiner Wahl in die
Spendenkasse. Solidarität hilft, die
Aktion fortzuführen.

Habila GmbH – Tannenhof

Die t-Runners suchen Begleitläufer
Die inklusive Laufgruppe der Habila, die sich in Anlehnung an das
„t“ vom Tannenhof „t-runners“ nennt, sucht dringend Unterstützung
für die wöchentlichen Trainings.
■  Bewegung macht Spaß!
Die Laufgruppe umfasst bis zu 12 Läuferinnen und Läufer, die sich
teilweise stark in ihrem individuellen Tempo unterscheiden. Damit
die Gruppe weiterhin ambitioniert an ihren Zielen arbeiten kann, die
auch die Teilnahme an verschiedenen Laufveranstaltungen – allen
voran den Einsteinlauf im Herbst – einschließt, werden Ehrenamt -
liche gesucht, die selbst Spaß an Bewegung an der frischen Luft
haben und die sich regelmäßig dienstagmorgens von 8.30 - 9.10
Uhr Zeit nehmen, mit den Läuferinnen und Läufern zu trainieren. 
Startpunkt ist der Habila Tannenhof in der Saulgauer Straße. Trai-
niert wird im umliegenden Wald, entlang der Einsteinmeile oder in
Ausnahmefällen von besonders schlechtem Wetter in der Turnhalle
auf dem Gelände. 
Interessenten können sich melden bei: Nadine Paul,  
E-Mail: nadine.paul@habila.de, Telefon 0731 4013 495.

Nadine Paul, Habila GmbH Tannenhof Ulm
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N A C H R U F

Der langjährige WWG-Stadtrat Erwin Böck ist am 
1. Dezember 2025 verstorben.

Erwin Böck, in Wiblingen geboren, hier
aufgewachsen und immer mit seiner
Familie im Ort lebend, hatte als
Geschäftsführer der Kreisbaugesell-
schaft Alb-Donau über dreißig Jahre
die Gesamtheit des Kreises im Blick –
war aber immer engagiert und voller
Wirkungsfreude für seine Heimat im
Ulmer Süden. 
Er setzte sich viele Jahre umfassend in
und um Wiblingen ein und hat in vie-
len gesellschaftlichen und  kommunal-
politischen Bereichen Projekte initiiert
und mitgetragen.

Von 1968 bis 1981 Kirchengemeinderat in St. Martin – davon zehn
Jahre als gewählter zweiter Vorsitzender – gestaltete er das kirchli-
che Gemeindeleben maßgeblich mit. 

Schon früh erkannte er für den Bildungsbereich den Wert von pri-
vaten Initiativen und war Gründungsmitglied des Fördervereins für
das Albert-Einstein-Gymnasium. Er setzte sich 25 Jahre als Vor-
standsmitglied für ständige Verbesserung des Lebensraums Schule
ein. Einer der Gründungs-Grundsätze des Fördervereins lautet:
„Schule ist so gut, wie wir sie fordern und fördern!“.

Die Erhaltung von kulturhistorischen Gütern rund um das ehemali-
ge Kloster Wiblingen lag ihm am Herzen. Als Gründungsmitglied des
Förderkreis zur Erhaltung Wiblinger Kapellen, Flurkreuze, Bildstöcke
und Kleindenkmale e.V. hat er ab 2011 seine Kraft und sein umfas-
sendes Wissen sehr konstruktiv einfließen lassen und dazu beigetra-
gen, dass die örtlichen Kulturdenkmale ins Blickfeld gerückt und
erhalten werden konnten. Als Stadtrat hat er die Anliegen zur Erhal-
tung von Kulturdenkmalen vertreten und positiv eingewirkt.

Der begeisterte Sportler trieb beim Zweiten Weg viele Jahre aktiv
Sport in der Gruppe, begeisterte sich für Tennis und organisierte als
Abteilungsleiter Skiausfahrten und Bergtouren mit Kulturprogramm.
Die Freude am Tennissport trug mit der Mitwirkung von Erwin Böck
reiche Früchte, so entstanden während seiner Zeit als Leiter der
Tennisabteilung im Freizeitgelände Binsenweiher zu den bestehen-
den vier Tennisplätzen das architektonisch herausragende Tennis-
heim „Arche“ und weitere Spielflächen.

Selbst für sportliche Aktivitäten im fortgeschrittenen Alter sollte es
Angebote geben. Mit Gleichgesinnten initiierte Erwin Böck eine
Boule-Gruppe im TV Wiblingen: „Boule kann man auch noch mit 80
spielen“. Bald darauf entstand der in Eigenregie angelegte und bis
heute regelmäßig genutzte Boule-Platz bei der Bezirkssportanlage.

Als der Abschluss seiner beruflichen Tätigkeit im Jahre 2001 in
Sichtweite rückte, entwickelte sich beinahe folgerichtig Ende der
neunziger Jahre ein herausragendes Engagement, für das Erwin
Böck die nächsten 20 Jahre viel Zeit und Einsatz aufbrachte: Mit sei-
ner Kandidatur als Stadtrat für die Wiblinger Wählergemeinschaft  –
WWG wurde er mit großer Stimmenzahl auf Anhieb gewählt.
Zusammen mit Helga Malischewski und später mit Reinhard Kuntz,
dem dritten WWG-Stadtrat, war er als Vertreter für Wiblingen im
Ulmer Gemeinderat tätig.

In dieser Zeit war Erwin Böck an vielen Entscheidungen und Pro-
blemlösungen im Gemeiderat beteiligt. Für zahlreiche Projekte in
und um Wiblingen setzte er sich ein und hat mit großem Sachver-
stand dazu beigetragen, die Entwicklung des Ortes nachhaltig zu
begünstigen: Die Ausweisung der Baugebiete in den Eschwiesen,
der Bau des Vereinsheims für den Musikverein Wiblingen e.V., die
Ansiedlung des Discounters Aldi am Wiblinger Ring, die Eröffnung
der Querspange zur Anbindung des Wiblinger Rings an die Unter-
kirchberger Straße/L260, der Neubau des Seniorenzentrums in der
Kapellenstraße – um herausragende Beispiele zu nennen. Innerhalb
der Freien Wähler Fraktion hat Erwin Böck viele Jahre die Finanzen
betreut.

Erwin Böck hat mit Engagement, besonnener Arbeitsweise, Sach-
verstand und dem Blick für Finanzen seine wertvolle Kraft für Wib-
lingen eingesetzt und die Entwicklung mit Weitsicht mitgestaltet.

Lisa Landthaler

Förderer und Macher mit Herz für Wiblingen

weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0
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St. Martin Wiblingen

Hl. Kreuz Gögglingen und St. Laurentius Donaustetten

St. Franziskus Wiblingen

St. Anton Unterweiler

K I R C H E

Unter diesem Motto stand die diesjährige Sternsingeraktion. 
138 Millionen Kinder auf der ganzen Welt können nicht zur Schule
gehen, weil sie arbeiten müssen. Und wer nicht zur Schule gehen
kann, hat kaum Chancen auf eine Ausbildung und damit kaum
Chancen auf einen Beruf, der ein Einkommen ermöglicht. Das heißt,
diesen Kindern bleibt der Weg aus der Armut versperrt. 

Aus diesem Grund haben sich die Sternsinger in unserer Seelsorge-
einheit bis zu fünf Tage lang auf den Weg gemacht, um Spenden zu
sammeln. Dabei waren insgesamt 130 Kinder und Jugendliche im
Alter von 5 bis 20 Jahren, sowie rund 30 Helferinnen und Helfer,
Begleiterinnen und Begleiter im Einsatz. Durch ihr Engagement ist
in diesem Jahr bei der Haustürsammlung eine Spendensumme von
über 30.000 € zusammengekommen! 

Das gesammelte Geld wird nun an das Kindermissionswerk „Die
Sternsinger“ weitergeleitet und von dort auf 778 Hilfsprojekte in 
79 Ländern verteilt, zum Beispiel nach Bangladesch. Dort müssen
noch rund 1,8 Millionen Kinder arbeiten und können nicht zur 
Schule gehen. Mehr Infos zu den Projekten sind unter:
https://www.sternsinger.de/projekte.

Auch im Namen von Pater Laurent Mtaroni, der die Sternsinger -
aktion in der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika betreut, und Dekan
Ulrich Kloos sagen die Sternsinger „Danke“ für den freundlichen
Empfang in den Häusern und die großzügigen Spenden! Die Stern-
singer kamen fröhlich und mit prall gefüllten Taschen voller Süßig-
keiten von ihrem Einsatz zurück. Da muss man einfach von einer
klassischen „Win-Win-Situation“ sprechen.

So bedanken sich von Herzen und wünschen ein gesegnetes Jahr: 
Kaspar, Melchior und Balthasar. 

Für die Sternsingerteams der 
Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika, Simone Esser

Pferdeparadies Ulm

Platzmahd 16a · 89079 Ulm-Wiblingen

07 31 / 4 52 22

Pferdehof.raiber66@gmx.de

@pferdehof.raiber

Mitarbeiter gesucht
Reiterhof sucht Mitarbeiter,
gerne auch Rentner,
für Stall- und Hofarbeit.
Mo-Sa 7.30 - 9 Uhr
auf Minijob-Basis

Christoph Raiber
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KIRCHE

Ökumenische Vorbereitungs-Teams Wiblingen

Weltgebetstag 2026
„Kommt! Bringt eure Last!“ am Freitag, 6. März 2026

Zu den Gottesdiensten
am 6. März 2026
sowie zum ansch-
ließenden Beisammen-
sein sind alle eingela-
den!
Die Teilnehmenden
von St. Franziskus und
Zachäus Wiblingen
treffen sich im
Geme indezen t rum
Zachäus, Tannenplatz
um 18.00 Uhr,
Teilnehmende von St.

Martin und Versöhnungskirche Wiblingen im Gemeindehaus Kapelle
um 17.30 Uhr,
Teilnehmende der Gemeinden Heilige Familie Donaustetten, Heilig
Kreuz Gögglingen und Riedlengemeide im Riedlenhaus um 18.00
Uhr.

Am Samstag, 7. März 2026 von 10 bis 12 Uhr findet der ökumeni-
sche Weltgebetstag für Kinder ab 4 Jahren im Riedlenhaus statt.

Der Weltgebetstag 2026 wird von Frauen aus Nigeria gestaltet und
weltweit gefeiert. Nigeria ist ein großes, vielfältiges Land mit über
230 Millionen Menschen, reich an Kulturen und Ressourcen, aber
geprägt von großen sozialen Gegensätzen. Reichtum, Macht und
Chancen sind sehr ungleich verteilt.
Viele Menschen – besonders Frauen – tragen schwere sichtbare und
unsichtbare Lasten: Armut, Gewalt, Angst durch Terror, Umweltzer-
störung und fehlende Perspektiven. Dennoch schöpfen viele Kraft
aus ihrem Glauben. Unter dem biblischen Motto „Kommt! Bringt
eure Last.“ (Mt 11,28–30) laden christliche Frauen aus Nigeria ein,
ihre Erfahrungen von Leid, Mut, Gemeinschaft und Hoffnung zu tei-
len. Der Weltgebetstag verbindet Menschen über Länder- und Kon-
fessionsgrenzen hinweg und lädt ein zu Gebet, Solidarität und Ver-
trauen.

Für die ökumenischen Weltgebetstags-Teams Tanja Krämer

Ökumenisches Team „Abendandachten“

„Ruhig sein in Dir“
Abendandachten für alle
Am Dienstag, 27. Januar 2026 sowie 3. und 10. Februar
2026, jeweils um 19 Uhr im Gemeindezentrum Zachäus

Die Andachten zur Jahreslosung 2026 „Siehe, ich mache alles neu“
laden ein, aus dem hektischen Getriebe des Alltags auszusteigen. Es
wird ruhige Musik gehört, gängige Lieder werden angestimmt und
auf einen Impuls können sich die Besucher austauschen. Sie reflek-
tieren die Stille, um dann mit einem gemeinsamen Gebet und dem
Segen abzuschließen.

Ökumenisches „Team Abendandachten“

Katholische Kirchengemeinde St. Martin/St. Anton

Senfkorngottesdienst
Sonntag, 25. Januar und 1. März 2026 um 10.30 Uhr in
der kath. Kirche St. Anton in Unterweiler

Das Vertrauen an Gott und die damit verbundenen christlichen
Werte und Lebensweisen an Kinder weiterzugeben ist für Eltern im
Alltag nicht immer einfach und wird schwieriger, je älter die Kinder
werden.

Die katholischen Kirchenge-
meinden der Seelsorgeeinheit
wollen die Eltern hierbei
unterstützen. In unregelmäßi-
gen Abständen wird in der
Seelsorgeeinheit ein extra
Familiengottesdienst für
Eltern mit Kindern im Krabbel-
und Kindergartenalter ange-
boten. Selbstverständlich
können auch ältere Geschwi-
ster mitkommen. Dieser
Wortgottesdienst dauert

maximal 40 Minuten.
Wer will kann nach dem Gottesdienst noch ein wenig da bleiben. Bei
schönem Wetter beim Spielplatz, bei schlechtem Wetter in der 
Kirche. Bitte Tassen mitbringen.                 Diakon Thomas Raiber

Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus

Kinderchor Wiblingen
Einladung an Kinder ab 5
Jahren in Wiblingen und
Umgebung
Gemeinsam singen macht
Spaß! Wer beim Chorprojekt
mitmachen möchte, kann
noch dabei sein: An vier Nach-
mittagen probiert Luisa
Weißschnur verschiedene Lie-
der aus. Obwohl schon eine
Chorprobe stattgefunden hat,
ist der Einstieg noch gut mög-
lich. 

■ Chorproben jeweils von
17 bis 18 Uhr im Saal von
St. Franziskus: Dienstag, 27. Januar, 3. und 10. Februar sowie Mitt-
woch, 11. Februar 2026. 

■ Aufführung am Samstag, 14. Februar um 17 Uhr bei einem
Faschings-Gottesdienst in St. Franziskus.
Bei Fragen: E-Mail w42612536@googlemail.com 
Eine Anmeldung mit Namen und Alter des Kindes ist nicht zwingend
notwendig, erleichtert aber die Planung. Bitte an obige E-Mail senden.

Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus, Luisa Weißschnur
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St. Martin Wiblingen

St. Franziskus Wiblingen

St. Laurentius Donaustetten

St. Anton Unterweiler

Hl. Kreuz Gögglingen
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Mutig in das neue Jahr
Rechts und damit auch die Zahl der Kirchengemeinden reduziert
werden. Auch der Bestand der kirchlichen Gebäude wird reduziert
werden müssen, momentan geht man von 30% aus, Kirchen aus-
genommen.

Der Diözesanrat hat einen Korridor von 50 - 80 „Raumschaf-
ten“ (Kirchengemeinden) und mögliche neue Leitungsmodelle
festlegt. Diese sollen aus den ca. 1000 Kirchengemeinden (die

bisher in 270 Seelsorgeeinheiten
zu sammen arbeiteten) in den
nächsten 5 Jahren gebildet wer-
den. Dazu wird es in der ersten
Jahreshälfte Beteiligungsforma-
te und Veranstaltungen im Deka -
nat geben und auch in der Seels-
orgeeinheit (siehe Artikel
Gemeindeversammlungen). Da
soll Raum sein, Fragen zu stellen
und zu formulieren, was bleiben
soll und ins Wort zu bringen,
wenn es zu schnell geht. Als
Pfarrer und Dekan will ich dem
Raum geben und auch weiterge-
ben als Mitglied im Diözesanrat
und Priesterrat und dies auch
vertreten. Seelsorge soll vor Ort
bleiben, bei den Menschen, 

das muss oberstes Ziel sein.
Zum Kern unseres Glaubens gehört aber auch, mutig auf Ver-

änderungen zuzugehen. Wir haben einen Gott an unserer Seite,
der mitgeht, seinen Geist, auf den wir vertrauen dürfen, dass er
uns führt, und viele geerdete und kreative Getaufte, die diesen
Prozess mitgestalten und die nötigen Schritte mitgehen.

So möchte ich zu Beginn dieses neuen Jahres einladen, auf
das, was auf uns zukommt, überlegt und mutig zu zugehen und
Kirche und kirchliches Leben neu zu gestalten.

Dekan und Pfarrer Ulrich Kloos

Am Beginn dieses neuen Jahres sollen daher die besten Wün-
sche stehen: Alles Gute und den Segen Gottes aus ganzem Herzen!

Es ist gut, überlegt aber auch  mit Mut und einem großen Ver-
trauen in dieses neue Jahr zu gehen. Das „Vertrauen" ist für mich
eine tiefe, spirituelle Haltung, die wir gerade in den Umbrüchen
der Kirche in unserer Zeit dringend brauchen. Wir sind gewohnt,
in festen Strukturen zu arbeiten, zu planen und zu entwickeln.
Diese werden aber in einer „Bau-
stellenzeit“, in einer Zeit der Neu-
ordnung von Strukturen und von
konkreten Mangelerfahrungen
nicht mehr tragfähig sein. Wir
müssen da sehr flexibel und
spontan agieren, reagieren und
Neues probieren. Da hilft nur
Mut.

Ein Beispiel war dringend
benötigte Stellenaufstockung bei
der ökumenischen Telefonseels-
orge, die wir nur über externe
Geldgeber finanzieren konnten.
Wenn wir uns trauen über unse-
ren eigenen Tellerrand hinauszu-
schauen, wird Kirche vor Ort
lebendig bleiben.

Mein „Mut“ hat seine Quelle in
einem Satz aus dem Morgengebet „Benedictus“ bei der Laudes:
„...er hat uns geschenkt, dass wir, aus Feindeshand befreit, ihm
furchtlos dienen in Heiligkeit und Gerechtigkeit vor seinem Ange-
sicht all unsere Tage...“. Dieser Satz trägt mich jeden Morgen neu,
in all der Verantwortung als Pfarrer und Dekan. 

In diesem Jahr 2026 werden wir die ersten Schritte im Prozess
„Kirche der Zukunft“ gehen. Gemeindezusammenlegungen stehen
an. Hintergrund sind veränderte Rahmenbedingungen: Rückge-
hende Mitgliedszahlen, Kirchensteuermittel und pastorales Perso-
nal. Deswegen soll die Zahl der Körperschaften öffentlichen

Foto ©   
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Hinweis auf das Widerspruchsrecht
gegen Spenden-Briefe.
Sie ärgern sich über Spendenbitten der
Kirche? Dagegen können 
Sie Widerspruch einlegen:
Bitte QR-Code einscannen.

Alles hat seine Zeit …
Es gibt eine Zeit, um pastorale Arbeit

aufzunehmen und wieder loszulassen.
Vor über 10 Jahren habe ich die

pastorale Arbeit in der SE Basilika aufge-
nommen, jetzt ist die Zeit
gekommen, sie loszulassen.

Vieles ist gut geglückt:
Dazu gehören für mich
besonders der Weltgebets-
tag, das Ulmer Friedensge-
bet und der Aufbau des
Bibeltreffs in Gögglingen/
Donau stetten, da hier Men-
schen sich mit ihrem Glau-
ben eigenständig auseinan-
dersetzen und ihn ins Wort bringen kön-
nen. 

Dies wird sicher die Zeit überdauern;
die Saat ist aufgegangen.
Manches ist weniger gut geglückt: Diese

Ulm-Basilika
Seelsorgeeinheit

2 Katholische Kirche im Ulmer Süden | 1/2 2026

Danke für 19 Jahre in denen ich Sie
bei den monatlichen Seniorentreffen
begleiten durfte. Es gab viele Höhen und
Tiefen in dieser Zeit, und ich blicke gerne
auf die gemeinsam erlebte Zeit zurück.
Wir hatten viel Spaß miteinander, viele

Saat ist nicht aufgegangen. 
Im Vertrauen darauf, dass mein Tun

trotzdem sinnhaftig war, lege ich es in
andere Hände. 

Aus der Zeit in der SE Basi-
lika nehme ich sehr viele
schöne Erinnerungen an
Erlebnisse mit, die mein
Leben persönlich und spiritu-
ell reicher gemacht haben.
Dafür bin ich sehr dankbar. 

Nicht als Erinnerung mitneh-
men möchte ich die vielfältigen
gewachsenen mensch lichen
Beziehungen: Ich hoffe, dass

sie bleibenden Wert und weiterhin Bestand
in kürzeren und längeren Begegnungen
haben werden. Sie möchte ich als etwas
Lebendiges mit in die Zukunft nehmen.  

Jetzt ist für mich die Zeit gekommen,
Abschied zu nehmen und neue pastorale
Herausforderungen anzunehmen – wor-
auf ich mich sehr freue.

Meine Verabschiedung ist am 
31. Januar um 17:00 Uhr in St. Franzis -
kus. Dazu sind Sie alle sehr herzlich ein-
geladen, mit denen ich zu tun hatte: Sei
es in der Gemeindearbeit, der Ökumene,
beim Pilgern oder in Trauer- und geistli-
chen Gesprächen gewesen. Ich freue
mich über alle, die kommen. Im
Anschluss an den Gottesdienst  gibt es
einen Stehempfang.

Herzlichst Margarete Lobenhofer

Abschied von Gemeindereferentin Margarete Lobenhofer
Nach gut 10 Jahren verabschieden

wir hier aus der Seelsorgeeinheit unsere
Gemeindereferentin Margarete Loben -
hofer. Sie wechselt zum 1. Februar 2026
in die Seelsorgeeinheit Ulm-Mitte-Ost.
Bis zum Ende dieses Schuljahres wird
sie noch bei uns Beerdigungsdienste
übernehmen und ihren Religionsunter-
richt erteilen. 

Frau Margarete Lobenhofer hat in vie-
len Bereichen der Seelsorge und Pasto-

ral mitgewirkt: U.a. im Beerdigungs-
dienst, in der Trauerpastoral, in der Öku-
mene und an St. Martin mit besonderen
Gottesdiensten: Taizé, Endless-Summer,
Valentin, Versöhnungsfeiern, Weltge-
betstag der Frauen.

Dafür sage ich von Herzen Danke und
Vergelt`s Gott und ich wünsche ihr für
ihren Neustart alles Gute und Gottes
Segen. 

Pfarrer Ulrich Kloos

Kirche der Zukunft – 
Gemeindeversammlungen in der
Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Beim Prozess „Kirche der Zukunft“  in
der Diözese Rottenburg-Stuttgart geht
es um eine Strukturreform. Wie der Diö-
zesanrat am 1. Advent einstimmig befür-
wortet hat, sollen aus über 1000 Kir-
chengemeinden 50 - 80 Kirchengemein-
den entstehen. Das würde bedeuten,
dass für das Dekanat Ehingen-Ulm vor-
aussichtlich 7 Kirchengemeinden entste-
hen, was natürlich Untergliederungen
wie Ortsausschüsse etc. nicht aussch-
ließt. 

Um darüber ausführlich zu informie-
ren und uns den Fragen zu stellen herz -
liche Einladung hier in der SE Ulm-Basi-
lika zu zwei Gemeindeversammlungen in
den beiden „Sozialräumen“ Wiblingen
(St. Martin mit Unterweiler und St. Fran-
ziskus) und Gögglingen/Donaustetten
(Heilig-Kreuz und St. Laurentius).
Sie finden statt am:

Samstag, 28. Februar 2026 um
18:00 Uhr im Saal im Gemeinde -
zentrum St. Franziskus (im Anschluss
an den Gottesdienst)

Sonntag, 15. März 2026 um 10:00
Uhr im Ulrika Haus in Donaustetten (im
Anschluss an den Gottesdienst)

Ich freue mich auf rege Teilnahme,
ihre Fragen und die Begegnung mit
Ihnen.

Pfarrer Ulrich Kloos

DANKE an alle SeniorInnen aus Gögglingen für die jahrelange Treue!

tolle Feste und viele
gute Gespräche, aber
manchmal auch zu -
sammen ein Tränchen
vergossen. 

Mit mir verabschie-
det sich das ganze
Team des Gögglinger
Seniorentreffs. 
Ein herzliches Danke-
schön an alle Kolleg -

innen und Kollegen, die in all diesen Jah-
ren mit mir gemeinsam unvergessliche
Momente für die Besucherinnen und
Besucher geschaffen haben. Nun sagen
wir ADE und wünschen Ihnen für die
Zukunft alles Gute. 

Renate Babic

v.l.n.r.: Irene Baumgartner-Ries, Irene Röse, Alfons Fröhlich, Renate Babic
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Stand: 17. Januar 2026 | alle Angaben ohne Gewähr!

Januar

18.-25. |  Ökumenische Bibelwoche
23.-24. |  Klausur | Untermarchtal
25. | Verabschiedung Sekretärin Gisela Sommer | Heilig Kreuz
25. | Jugendkirche | Zachäus
31. | Verabschiedung Margarete Lobenhofer | St. Franziskus

Februar

13. | Franziskus-Shop | St. Franziskus
18.02.-09.04. |  8 x jew. Do. Ostertafel | St. Franziskus
28. | Gemeindeversammlung | St. Franziskus

März

01. | Jugendkirche | Donaustetten
01. | Credo-Musik-Projekt | Dekanat
06. | Weltgebetstag
13. | Jahreshauptversammlung Sozialverein | St. Franziskus
13. | Gottesdienst mit Krankensalbung | St. Franziskus
13.-14. |  Belehrung Arbeitsschutz u. Hygiene | St. Franziskus
15. | Gemeindeversammlung | Donaustetten
20. | Franziskus-Shop | St. Franziskus
27. | „Spuren Jesu in Jerusalem” Vortrag von Pfr. Kloos |  

St. Franziskus
April

01. | Jugendkreuzweg | St. Franziskus
02. | Gründonnerstag - Firmlinge | Basilika
02. | Gründonnerstag - EK-Ki. | Gögglingen, St. Franziskus
03. | Karfreitag: Ökum. Kinderkreuzweg | St. Franziskus
03. | Passionsspiel am Karfreitag | Donaustetten
04. | Ökum. Osternacht Firmlinge | Freizeitgelände Donaust.
05. | Missa St. Francisci von Damijan Mocnik | Basilika
06. | Missa St. Francisci von Damijan Mocnik | St. Franziskus
12. | Erstkommunion und Dankandacht | Basilika
17. | Franziskus-Shop | St. Franzikus
19. | Erstkommunion und Dankandacht | St. Franziskus
26. | Erstkommunion und Dankandacht Donaustetten und 

Gögglingen | Hl. Familie, Donaustetten
30. | KHK: Tanz in den Mai | Gögglingen

Mai

01. | Maiandacht | Binsenweiher Kapelle
10. | Jugendkirche Voice Kids | Donaustetten
14. | Christi Himmelfahrt, zentraler Gottesdienst der 

Seelsorgeeinheit | St. Franziskus
17. | Maiandacht Wannenkapelle | Roggenburg
22. | Franziskus-Shop | St. Franziskus
30.05.-06.06. |  Kroatien-Wallfahrt für Minis und ihre Freunde

Juni

04. | Fronleichnam – Gottesdienst – Prozession – 
Gemeindefest | Hl. Kreuz | St. Martin

04. | Werner von Ellerbach: Werner-Brote | Basilika
12. | Mitarbeiterfest | Donaustetten
13. | Versöhnungstag der Firmlinge | Donaustetten
14. | Antoniusfest | St. Anton 
14. | Jugendkirche | Donaustetten
19. | Franziskus-Shop | St. Franziskus
28. | Open-Air-Gottesdienst am Donausommer | 

Gögglingen/Donaustetten
28. | Sommerfest mit ökum. Gottesdienst | Tannenhof

Juli

03. - 05.07. |  Segelwochenende der Firmlinge | Bodensee
11. | Präventionsschulung des Jugendreferats | Ulm
12. | Open-air-Gottesdienst, anschl. Frühstück | St. Franziskus
12. | Jugendkirche | Donaustetten
17. | Franziskus-Shop | St. Franziskus
18. - 19.07. |  Gruppenleiterschulung | Untermarchtal
21.-25. | 5-Tage-Reise „Straße der Romantik”, Wohnen im

Kloster Helfta | SE Ulm-Basilika
August

Sommerferien
31.07.-04.08. | Harry Potter-Lager | Freizeitgelände Donaustetten
07.-11.08. | Donauwallfahrt der Firmlinge | Untermarchtal

September

13. | Patrozinium mit Chorvereinigung Gögglingen, anschl. 
Sektumtrunk | Heilig Kreuz

18. | Heilig-Kreuz-Fest mit Bischof Krämer | Basilika
18. | Franziskus-Shop | St. Franziskus
20. | Firmung | Gögglingen
20.09.-04.10. | Wiblinger Bachtage

Oktober

01.-29. | 5 x donnerstags Franziskustafel | St. Franziskus
03. | Herbstfest | Donaustetten
04. | Patrozinium mit Mittagessen | St. Franziskus
04. | Missa St. Francisci von Damian Mocnik | St. Franziskus
09. | Vortrag Dr. Oliver Schütz „800 Jahre Franziskus” | 

St. Franziskus
18. | Jugendkirche | Donaustetten
23. | Franziskus-Shop | St. Franziskus
24. | Weltmissionssonntag Eine-Welt-Gottesdienst mit 

Siyou | St. Franziskus
24.-31.10. | Assisi-Freizeit für Familien

November

02. | Allerseelenrequiem der Seelsorgeeinheit | St. Franziskus 
05. | Vortrag Dr. Oliver Schütz zum Hl. Martin | St. Franziskus
08. | Patrozinium St. Martin mit Missa St. Francisci von

Damijan Mocnik | Basilika
08. | Großer Seniorennachmittag | Martinusheim
11. | Martinsritt | Klosterhof | sowie in Gögglingen
12. | Martinsritt | Marktplatz Tannenplatz
20. | Franziskus-Shop | St. Franziskus 
22. | voradventlicher Markt | Martinusheim
22. | Adventsbasar | Gögglingen
22. | Christkönig Jugendgottesdienst | Donaustetten
29.11.-05.12. | 12. Ökum. Adventstafel | St. Franziskus und

Zachäus
Dezember

06. | Jugendkirche | Donaustetten
11.-13. |  Wiblinger Weihnachtsdorf 
13. | Benefizkonzert „Kinder musizieren für Kinder in 

Tanzania“  | Hl. Kreuz
27. | Fest der Heiligen Familie | Donaustetten
27. | Weihnachtsfreude | St. Franziskus
31. | Jahresschlussgottesdienst mit Blasmusik | Donaustetten
31. | Jahresschlussgottesdienst mit anschließendem 

Sektempfang | St. Franziskus

Termine und Feste 2026 |  Seelsorgeeinhei t  (SE)  Ulm-Basi l ika
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21.Mi 10:15 Gottesdienst PL
10:15 Gottesdienst ev
18:30 Eucharistiefeier PL Heilig Kreuz

22.Do 09:00 Eucharistiefeier PL
18:30 Eucharistiefeier PL Heilige Familie

23.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit PL St. Franziskus
24.Sa 17:00 Eucharistiefeier PL St. Franziskus
25.So 09:00 Wort-Gottes-Feier PL St. Franziskus

09:00 Eucharistiefeier Verabsch. Sekr. G. Sommer UK Heilig Kreuz
10:30 Eucharistiefeier UK Basilika St. Martin
10:30 Senfkorngottesdienst – Ein Gottesdienst für

Familien mit kleinen Kindern TR St. Anton
18:00 Jugendgottesdienst CE

27.Di 15:00 Anbetung PL St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier UK
19:00 Ökumenische Abendandacht

28.Mi 10:15 Gottesdienst ev
10:15 Gottesdienst PL
18:30 Eucharistiefeier PL Heilig Kreuz

29.Do 09:00 Eucharistiefeier PL
18:30 Eucharistiefeier UK Heilige Familie

30.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit UK St. Franziskus
31.Sa 17:00 Eucharistiefeier mit Verabschiedung

Gemeindereferentin Frau Lobenhofer UK PL St. Franziskus

1.So 09:00 Eucharistiefeier „Erstkommunion unterwegs“
mit PL Heilige Familie

10:30 Eucharistiefeier mit
UK Basilika St. Martin

3.Di 15:00 Anbetung PL St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier mit

PL St. Anton
19:00 Ökumenische Abendandacht

4.Mi 10:15 Gottesdienst PL
10:15 Gottesdienst ev
18:30 Eucharistiefeier mit

UK Heilig Kreuz
5.Do 09:00 Eucharistiefeier PL

18:30 Eucharistiefeier PL Heilige Familie
6.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit mit

UK St. Franziskus
09:30 Aussetzung u. Anbetung des Allerheiligsten UK St. Franziskus
18:00 Beichtgelegenheit PL Heilige Familie
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag PL Heilige Familie

7.Sa 09:30 Gottesdienst der kopt. Gemeinde Heilig Kreuz
14:00 Tauffeier UK Heilig Kreuz
16:00 Beichtgelegenheit UK St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier „Erstkommunion unterwegs“

UK St. Franziskus
8.So 09:00 Eucharistiefeier anschließend Frühstück

bei Franziskus PL St. Franziskus

Januar 2026

Februar 2026

(Olga- und Josef Kögelsaal)

(Nikolauskapelle)

(Zachäus Kirche)

(Nikolauskapelle)
(Zachäus Kirche)

(Olga- und Josef Kögelsaal)

(Nikolauskapelle)

(Zachäus Kirche)
(Olga- und Josef Kögelsaal)
(Seniorenzentrum)

(Nikolauskapelle)

(BEICHTSTUHL)

(Seniorenzentrum)

(Seniorenzentrum)

Blasiussegen und Kerzenweihe
Blasiussegen und

Kerzenweihe

Blasiussegen und
Kerzenweihe

Blasiussegen und
Kerzenweihe

Blasiussegen und Kerzenweihe

Blasiussegen und Kerzenweihemit

Februar 2026
09:00 Familiengottesdienst UK St. Anton
10:30 Eucharistiefeier mit Erstkommunionkinder PL Basilika St. Martin

10.Di 18:30 Eucharistiefeier UK
19:00 Ökumenische Abendandacht

11.Mi 10:15 Gottesdienst ev
10:15 Gottesdienst
18:30 Eucharistiefeier UK Heilig Kreuz

12.Do 09:00 Eucharistiefeier UK
18:30 Eucharistiefeier UK Heilige Familie

13.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit UK St. Franziskus
14.Sa 17:00 Eucharistiefeier PL St. Franziskus
15.So 09:00 Eucharistiefeier PL Heilig Kreuz

10:30 Eucharistiefeier UK Basilika St. Martin
17.Di 15:00 Anbetung PL St. Franziskus

18:30 Eucharistiefeier PL St. Anton
18.Mi 09:00 Eucharistiefeier mit Aschekreuz PL St. Franziskus

10:15 Gottesdienst
10:15 Gottesdienst ev
17:00 Eucharistiefeier m. Aschekreuz FK
18:30 Eucharistiefeier mit Aschekreuz PL Heilig Kreuz

19.Do 09:00 Eucharistiefeier PL
18:30 Eucharistiefeier PL Heilige Familie

20.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit PL St. Franziskus
21.Sa 09:30 Gottesdienst der kopt. Gemeinde Heilig Kreuz

17:00 Eucharistiefeier PL St. Franziskus
22.So 09:00 Wort-Gottes-Feier St. Franziskus

09:00 Eucharistiefeier PL Heilige Familie
10:30 Eucharistiefeier PL Basilika St. Martin

24.Di 08:00 Laudes HB Heilige Familie
15:00 Anbetung PL St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier PL

25.Mi 10:15 Gottesdienst ev
10:15 Gottesdienst UK
18:30 Eucharistiefeier mit Chorvereinigung

Gögglingen zum Gedenken an verstorbene
Mitglieder PL Heilig Kreuz

26.Do 09:00 Eucharistiefeier UK
18:30 Kreuzweg Andacht St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier PL Heilige Familie

27.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit UK St. Franziskus
28.Sa 17:00 Eucharistiefeier UK St. Franziskus

Wöchentliche Termine
Mo 17 Uhr Ort des Zuhörens Olga-und Josef Kögelsaal
Mo 19 Uhr Schweigemeditation

Meditationsraum unter der Kirche Donaustetten

(Nikolauskapelle)
(Zachäus Kirche)

(Olga- und Josef Kögelsaal)

(Nikolauskapelle)

(Olga- und Josef Kögelsaal)
(Seniorenzentrum)

(Nikolauskap.)

(Nikolauskapelle)

(Nikolauskapelle)
(Olga- und Josef Kögelsaal)

(Nikolauskapelle)

(Seniorenzentrum)

(Seniorenzentrum)

Abkürzungen: UK-Pfarrer Ulrich Kloos, PL-Pater Laurent Mtaroni, FK-
Pfarrer Franz Klappenecker, ev-evangelischer Pfarrer, TR-Diakon Thomas
Raiber, HB-Pastoralreferent Herbert Bendel, CE-Pastoralreferent Christoph
Esser. Ohne Gewähr, es können sich kurzfristig Änderungen beim
Zelebranten ergeben.

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Hl. Fam
ilie

Gottesdienste vom 21. Januar 2026 - 28. Februar 2026 (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)

4 Katholische Kirche im Ulmer Süden |  1/2 2026

Vers des Monats
Du zeigst mir den Weg, der zum Leben führt. Du beschenkst
mich mit Freude, denn du bist bei mir; aus deiner Hand empfan-
ge ich unendliches Glück. 

Psalm16,11

Das Leben hat Höhen und Tiefen. Der Karneval und die
Faschingsferien können mit Humor, Tanz und Freizeit unsere
gestressten Seelen heilen. Gott sei Dank mit Helau und Halleluja.

Pastoralreferent Christoph Esser
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40 Millionen für das 
Kloster Wiblingen
Im Nachtragshaushalt für nun begonnenes Jahr hat die GRÜN-
geführte Landtagsmehrheit kurz vor Jahreswechsel 40 Mio. Euro für
die Sanierung des Wiblinger Klosters vorgesehen. Das ermöglicht
es, dort einen Außenstandort der Dualen Hochschule Heidenheim
unterzubringen.

Das ist GRÜNE Politik – die Pflege der Tradition wird mit Zukunftso-
rientierung verbunden. Endlich wird in Infrastruktur investiert –
nach jahrelangem Ausbremsen und Verhageln und Schuldenbrem-
sen-Fetisch.

Michael Joukov, Mitglied des Landtages MDL
BÜNDNIS 90 Die GRÜNEN

Evangelische Gesamtkirchengemeinde

Gemeindereise nach Dresden
„Goldener Reiter – Blaues Wunder – Grünes Gewölbe –
Weißer Hirsch“
Allein diese vier bunten Namen
von Sehenswürdigkeiten Dres-
dens machen Lust, eine der
schönsten Städte Deutschlands
und berühmte Kunst- und Kul-
turstadt zu besuchen und ihre
Schönheit zu entdecken!

Termin: Donnerstag, 8. Ok -
tober bis Sonntag 11. Oktober
2026.
Mehr in der nächsten Ausgabe
von WIBLINGEN aktuell.

Weitere Informationen und Voranmeldung: Erika Grigereit,
Telefon 0731 47744, Sigrun Pannekamp, Telefon 0731 41727.

Chancengleichheit fördern
Ehrenamtliche Patinnen und Paten für Grundschulkinder
gesucht
Die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller begleitet Kinder aus der Region,
die in ihrem Alltag besonderen Herausforderungen begegnen. Mit
dem Projekt CHANCENFINDER erhalten Grundschulkinder eine Patin
oder einen Paten, die sie auf ihrem schulischen und persönlichen
Weg verlässlich unterstützen.

Zeit, Aufmerksamkeit und wertvolle Chancen
Gemeinsam wird gelernt, gelesen und an den Hausaufgaben gear-
beitet – es kann danach aber auch noch gespielt, gebastelt und die
Natur erkundet werden. Auch die Begleitung beim Übergang auf
eine weiterführende Schule, das Kennenlernen des Stadtteils oder
das Entdecken von Freizeitangeboten können Teil einer Patenschaft
sein.
Die Treffen finden in der Regel einmal pro Woche für 1,5 bis 2 Stun-
den an der jeweiligen Grundschule statt. Die Vermittlung erfolgt
möglichst wohnortnah. Eine Patenschaft wird zunächst für ein Jahr
vereinbart und kann bei Bedarf verlängert werden.

Kontakt: Sabrina Kohler, Telefon 0731 2063-49, kohler.sa@kinder-
stiftung-ulmdonauiller.de.
Weitere Informationen: www.kinderstiftung-ulmdonauiller.de.

Kath. Kirchengemeinde Gögglingen

Schweige-Meditation
montags um 19 Uhr im Meditationsraum unter der Kirche
Heilige Familie in Donaustetten, St.-Florian-Weg 8

Die Meditationsabende finden auch in diesem Jahr wieder regel-
mäßig statt – ausgenommen in den Ferienzeiten. Der Raum ist
angenehm temperiert. Die Teilnahme ist frei für alle, die sich einmal
in der Woche eine Stunde der Stille – sozusagen als „Lärmschutz für
die Seele“ gönnen wollen.
Dieses Angebot richtet sich an spirituell interessierte wie an nicht
kirchlich orientierte Menschen.

Nähere Auskünfte: Wolfgang Schneller, Telefon 07305 956 44 53
oder per E-Mail: WolfgangSchneller@t-online.de.

PKW gesucht
Wer verschenkt oder verkauft günstigen, fahrbereiten

PKW (auch mit wenig TÜV) an sympathischen Opa

oder0176 47117778 joergenfuchs52@web.de
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VEREINE

Ulmer Schneesport e.V.

Ausfahrten 2026
Samstag 7. Februar 2026 – Tages-
ausfahrt Laterns.

Sonntag 8. März 2026 – Tagesausfahrt Montafon.
Samstag  21. März 2026 – Familienausfahrt Sonnenkopf.
Freitag 10. April bis Sonntag 12. April 2026 – 
Closing Maso Corto Südtirol.

■  Nähere Informationen auf der Homepage www.ulmer-
schneesport.de und schnelle und einfache Möglichkeit der Online-
Anmeldung mit sofortiger Buchungsbestätigung.
Fragen werden beantwortet unter mail@ulmer-schneesport.de.

für Pferde entwickelt –
für Menschen entdeckt!
Bestellen Sie sich das Original!

Pferdesalbe

bei Eddy Stöferle unter 0171 75057 14
Lieferung innerhalb von 8 Tagen frei Haus!

Herbst/Winter 2025

Kursbeginn für 
Gesundheitssport
Ab 23. Februar 2026 startet beim Turnverein Wiblingen
das Kurshalbjahr für Frühjahr und Sommer im Gesund-
heitssport. Zahlreiche neue Kurse sind im Angebot (siehe
Tabelle).

■  Es darf geschnuppert werden!
In der ersten Kurswoche vom 23. bis 27. Februar findet
die Schnupperwoche für das neue Programm statt. In
dieser Woche kann man an allen Gesundheitskursange-
boten kostenfrei teilnehmen und sich direkt zu den Kur-
sen anmelden. 
■  Kurse im Rahmen der Mitgliedschaft
Für Mitglieder gibt es zusätzlich ein kostenfreies Kursprogramm für
Gymnastik, Fitness und Kondition für Frauen und Männer sowie ver-
schiedene Angebote für Senioren. Die Übersicht dieser Termine ist
auf der Homepage des TV Wiblingen zu finden.

Kurzmeldungen
Das neue Kurshalbjahr startet nach den Faschingsferien am 
23. Februar 2026 mit neuen Angeboten (siehe Tabelle), außerdem
sind neue Übungsleiter am Start:
■ Anna Lena Oberer ist neu im Team und wird ab Februar zwei
neue Kurse anbieten:
Functional Circle – Ganzkörper Zirkeltraining, das Kraft, Ausdau-
er und Koordination trainiert.
CardioMix – Intervall-Format, das Herz-Kreißlauf und
Kraftausdauer trainiert. 

■ Zumba-Fee Julia Möcking konnte bereits bei „Ulm macht
Sport- umsonst & draußen“ als auch im TV Wiblingen mit ihrer jun-
gen und frischen Zumbastunde begeisterte Teilnehmer gewinnen
und geht im neuen Kurshalbjahr in die zweite Runde.

■ Natali Kasjan wird ab Freitag, 27. Februar 2026, mit Ihren Kurs
„Bodystyling“ den Teilnehmern wieder einheizen und zur
Traumfigur verhelfen! 

■ Kids aufgepasst: ZUMBA FITNESS FÜR KINDER ab 4 J.
Eine energiegeladene Tanzparty mit Sylvia Märkle ab 23. Februar
immer montags von 16 bis 17 Uhr. 
Willkommen ist jeder, der Lust hat sportlich aktiv zu werden und
durchzupowern! 

Sport am Morgen – neue Rehagruppe mit Start im März 2026
dienstags 8.30 bis 9.15 Uhr.

Handball live in der Tannenplatzhalle Wiblingen: In der
Handball-Spielgemeinschaft Ulm&Wiblingen sind in der Saison

AKTUELLER KURSPLAN AB 23.02.2026

2025/2026 insgesamt 20 Mannschaften im Einsatz. Alle Altersklas-
sen der Buben und Mädchen sowie die Männer und Frauen tragen
ihre Spiele in der Tannenplatzhalle in Wiblingen aus. Die Sportlerin-
nen und Sportler freuen sich über möglichst viele
Zuschauer. Wer sich weiter über die SG Ulm&Wiblin-
gen informieren möchte, kann dies über die Home-
page des TV Wiblingen unter www.tv-wiblingen.de
und aktuelle Spielberichte sind unter www.handball-
ulm.de zu finden (nebenstehender QR-Code).

Heimspiele in der Tannenplatzhalle im Januar:
Samstag, 31. Januar 2026
18 Uhr: SG Ulm&Wiblingen Männer : TSG Schnaitheim
20 Uhr: SG Ulm&Wiblingen Frauen : TV Weingarten Handball

■  Turnverein Wiblingen e.V., 
Geschäftsstelle Wiblinger Ring 4, 89079 Ulm,Telefon 0731 41407,
Fax 482614, E-Mail: info@tv-wiblingen.de, www.tv-wiblingen.de.
■  Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag von 9 -12 Uhr,
Donnerstag von 16 - 19 Uhr.
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■  Albert-Einstein-Realschule
Albert-Einstein-Schulzentrum Wiblingen, Buchauer Str. 9,
Telefon 0731 161-3602, E-Mail: einstein-rs@ulm.de, 
www.einstein-rs.de.
Freitag, 27. Februar 2026, 16.30 bis 19 Uhr, Foyer.

■  Sägefeld-Grund- und Werkrealschule
Stiefenhoferweg 1, 89079 Ulm-Wiblingen,
Telefon 0731 4016000.
Dienstag, 3. Februar 2026, 17 Uhr.

Albert-Einstein-Gymnasium Ulm-Wiblingen

Schul-Informations-Abende
■ Albert-Einstein-Gymnasium
Ulm-Wiblingen,  Buchauer Straße 9, 
Telefon 161 3652

Informationsabend zum „Hochbegabtenzug“
Montag, 26. Januar 2026, 18.30 Uhr, Raum E1/E2.

Informationsabend zum allgemeinen schulischen Bildungsweg 
Montag, 2. März 2026, 18 Uhr, Aula/Schulhaus.

Lena Sturm, Öffentlichkeits- und Pressearbeit 
Albert-Einstein-Gymnasium Ulm-Wiblingen

Albert-Einstein-Realschule Wiblingen

We can Help
Schülerinnen und Schüler der Albert-Einstein-Real-
schule in Wiblingen helfen mit ihrem Arbeitslohn auch
den Kleinsten...

Wenn sich die Lehrerinnen und Lehrer der Albert-Einstein-Realschu-
le einmal im Jahr zum Pädagogischen Tag zusammensetzen, bleiben
die Klassenzimmer leer. Die Schülerinnen und Schüler aller Klassen
arbeiten an diesem Tag in Unternehmen oder leisten Hilfsdienste in
der Familie oder im Bekanntenkreis. Alle suchen sich selbst ein
Betätigungsfeld und spenden ihren Tages-Lohn für herausragende
Projekte.

Diesmal wurde der Förderverein für intensivpflegebedürftige Kinder
Ulm e.V. unterstützt. Er macht auf die Problematik von früh- oder
krankgeborenen Kindern und deren Familien aufmerksam und

begleitet betroffene Eltern und Familien in dieser extrem schwieri-
gen Zeit. Der Baby-Notarztwagen des DRK „Baby Muck“ ist extra für
die Bedürfnisse von Früh- und Neugeborenen und Babys in der
Intensivmedizin ausgestattet und kommt hier oft in Einsatz. Da der
aktuelle „Baby Muck“ schon viele Kilometer gefahren ist, wird eine
Neu-Anschaffung nötig. Die Spende der Albert-Einstein-Realschule
von 15.200 Euro kam hier gerade recht. Ein so großer Spenden erlös
kam zustande aufgrund vieler toller Jobs von Schülerinnen und
Schülern, welche entweder zuhause oder bei Firmen und Unterneh-

men arbeiteten und ihren Lohn dann dem Förderverein schenkten. 

In über 90 Jobs und Einsatzorten wurde am 12. November 2025
unter anderem gearbeitet in Handel-, Handwerks- und Dienst -
leistungsbetrieben, Praxen sowie in Großunternehmen und Verwal-
tungen. Es wurden Arbeitsstunden geleistet in Haus und Garten, bei
Hilfsdiensten für Menschen und Tiere aber auch mit Wald- und
Forstarbeiten oder auf dem Bauernhof. Viele Schülerinnen und
Schüler arbeiteten für den guten Zweck lange über die normale
Unterrichtszeit hinaus.
Ein Schüler spendete an diesem Tag sogar unglaubliche 1.245 Euro.
Er ist mit seinem Vater den ganzen Tag im LKW mitgefahren, hat
Transporte begleitet und durfte dann noch Geschäftskunden seines
Vaters anrufen, um für „We Can Help–Spenden“ anzufragen – damit
kam diese tolle Spendensumme zusammen.

Die Spendenübergabe fand am 15. Dezember 2025 zusammen mit
der Schirmherrin Bürgermeisterin Iris Mann, den Vertreterinnen des
Fördervereins, Vertretern des DRK Rettungsdienstes Heidenheim-
Ulm, besonders engagierten Schülerinnen und Schülern, der Schul-
leitung und der Spendenorganisatorin Birgit Groll statt. 
Der nächste neue „Baby Muck“, welcher einmal in Einsatz kommen
wird, ist symbolisch ein Teil der Schulgemeinschaft – zukünftige
Hilfe für „die Kleinsten unserer Gesellschaft“.

Birgit Groll, Albert-Einstein-Realschule

Vordere Reihe v. l. n. r.: Mats Kölle, Jakob Schwarzenbach, Silas
Schneider, Jonas Hörmann, Ilyas Tökgöz, Ambra Sophie Cucchiara,
Annalena Hörmann.
Hintere Reihe v. l. n. r.: Tobias Zoller und Jonas Paule  vom DRK Ret-
tungsdienst Heidenheim-Ulm, Teresa Klarer, Birgit Groll, Iris Mann, Jan
Knoll, Janine Weiss, Mathilde Maier, Kathrin Wilderotter

„ECHT KLASSE“
„Die präventive Wanderausstellung für Grundschulen gegen
sexualisierte Gewalt“ vom 8. Januar bis 12. Februar 2026 

Prävention heißt, das Selbstbewusst-
sein von Kindern zu stärken und mit
ihnen über den Schutz vor sexueller
Gewalt zu sprechen.
Die Schulsozialarbeit von Wiblinger
Schulen hat eine Wanderausstellung
des Kinderschutzbundes Ulm organi-
siert, die von Schulkindern aller Wiblin-

ger Grundschulen sowie Schülerinnen und Schülern fünfter Klassen
besucht werden kann. Dabei werden sie von ihren Lehrkräften und
der Schulsozialarbeit der jeweiligen Schule begleitet und unterstützt.
■  Spielstationen zum Starksein
An sechs Spielstationen können die Kinder selbst aktiv werden. Es
geht darum, über Gefühle zu sprechen, den eigenen Körper ken-
nenzulernen, Grenzen zu setzen, gute und schlechte Geheimnisse
zu unterscheiden, sich Hilfe zu holen und Gefahren zu erkennen. 
„Echt Klasse“ beinhaltet auch eine begleitende Fortbildung von Schul -
sozialarbeit und Lehrkräften und zwei ausführliche Elternabende. Ziel ist
es, über die Ausstellung mit den Kindern über diese sensiblen Themen
ins Gespräch zu kommen und sie in ihrer Persönlichkeit zu stärken.
Finanziert wird die Ausstellung durch eine dreijährige Förderzusage
der Eberhardt-Stiftung. Grundschulen und Institutionen aus der
Region Ulm/Neu-Ulm können die Ausstellung in diesem Zeitraum
kostenfrei nutzen. „Echt Klasse“ wird sieben Wochen lang in Wiblin-
gen zu sehen sein und wurde durch die Kooperation der Wiblinger
Schulsozialarbeit und des Kinderschutzbundes ermöglicht. 

Patrick Jekeli, Carmen Honstetter, Stadt Ulm, Schulsozialarbeit
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J U G E N D / K I N D E R

Begegnungsstätte im Bürgerzentrum Wiblingen /
Jugendhaus Schlossstall Wiblingen

Pro Kids Kinderprogramm
Kinderprogramm der offenen Kinder- und Jugend arbeit
jeweils mittwochs, donnerstags und freitags.

Die Begegnungsstätte im Bürgerzentrum am Tannenplatz und das
Jugendhaus Schlossstall bieten regelmäßig abwechslungs reiche
Programme für Kinder von sechs bis zwölf Jahren. 

■  Pfiff – Der Kindertreff, mittwochs, 15.15 bis 17.15
Uhr in der Begegnungsstätte im Bürgerzentrum, Buchauer 
Str. 12, Telefon 0731/161 5447, Kosten: 1 € pro Termin,

ohne Anmeldung.
• 21.01.: Papier mal anders
• 28.01.: Heiße-Schokolade-Werkstatt
• 04.02.: Masken basteln
• 11.02. Schmuckwerkstatt + Gartenprojekt
• 25.02. Gemeinschaftsbild + Gartenprojekt

■  Schlosskids donnerstags, 14.30 bis 16.30 Uhr im
Jugendhaus Schloßstall Wiblingen, Schloßstraße 32,
89079 Ulm, Telefon: 0731/161 5472, Kosten: 1,50 € pro
Termin, bitte anmelden.

• 22.01.: Schmuckwerkstatt
• 29.01.: Faschingsmasken
• 05.02.: Faschingsdeko
• 12.02.: Holzwerkstatt
• 26.02.: Kochen
Die Schlosskids erleben jede Woche neue Abenteuer, spannende
Spiele und kreative Aktionen.

■  Offener Kindertreff, freitags, 14.30 bis 17 Uhr im
Jugendhaus Schloßstall Wiblingen, Schloßstraße 32, 
Tel. 0731/161 5472

Kosten: 1,50 € pro Termin, ohne Anmeldung.
• 23.01.: Kino – Mein Lotta-Leben
• 30.01.: Faschingsbasteleien
• 06.02.: Faschingsparty
• 13.02.: Valentinsgeschenke
• 27.02.: Holzwerkstatt
Kinder dürfen sich kreativ austoben, spielen, werkeln und gemein-
sam mit anderen Kindern tolle Nachmittage verbringen. Es stehen
verschiedene Bastelprojekte, Filme, Wettbewerbe oder einfach nur
freies Spiel auf dem Programm.

KINDERFASCHING
am Freitag, 6. Februar 2026 ab 14.30 Uhr im Jugendhaus
Schlossstall, Schlossstraße 32

WINTERFERIEN Ferienprogramm
von Montag, 16. Februar bis Freitag, 20. Februar 2026
Anmeldung ab sofort.

Kindertagesstätten in Ulm

Einen Kindergartenplatz finden
Das neue Kindergartenjahr 2026/2027 startet am 1. September
2026. Die Vergabe für einen Kindergartenplatz ab September findet
im Frühjahr statt. Wer für sein Kind einen Kita-Platz für den kom-
menden Herbst sucht, sollte sich bis spätestens Ende Februar 2026
auf der Warteliste der bevorzugten Einrichtung eintragen.
Auf der Homepage der Stadt Ulm https://www.ulm.de/leben-in-
ulm/kinder,-jugend,-familie/kinderbetreuung sind alle Infor -
mationen und Kontaktdaten zu finden. Dort sind die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen zusammengestellt und es ist ein Formular hinter-
legt, mit dem der Erstkontakt zu bis zu drei Einrichtungen der Wahl
hergestellt werden kann. Die Daten werden bei den ausgewählten
Einrichtungen gespeichert und die Einrichtungen erhalten eine Mit-
teilung über den Aufnahmewunsch. 
■  Bitte beachten: Die Kontaktaufnahme garantiert nicht einen
Kita-Platz. Die Daten werden nach Ablauf von drei Monaten auto-
matisch wieder gelöscht, sofern interessierte Eltern in der Zwi-
schenzeit nicht persönlich mit der Kinderbetreuungs einrichtung in
Kontakt getreten sind. lla

Pünktlich zum Beginn des neuen Jahres gibt es in der Stadtteilbiblio-
thek neue Hörerlebnisse für Kinder: Zu den Tonieboxen gesellen
sich Galakto-Player – kleine Boxen, die nicht mit dem Internet ver-
bunden werden müssen und die mit Geschichtenchips gefüttert
werden können. Ab sofort ist das Galakto-Angebot im Tonieschrank
zu finden. Das Team der Stadtteilbibliothek berät und erklärt gerne
zum Thema. Das Team der Stadtteilbibliothek Wiblingen

Geschichten-Werkstatt und Kreativ-Angebot
■  Die Geschichten-Werkstatt mit Esra findet einmal im
Monat, immer am letzten Mittwoch, statt. 
Nächste Termine: 28. Januar und 25. Februar 2026, jeweils 15 Uhr.
■ NEU ab Februar: Die offene Kunststation
Die offene Kunststation ist ein kleiner Materialwagen, der 2026
jeden ersten Freitag im Monat als Kreativstation bereitsteht,
zusammen mit einem offenen Kreativtisch. Es gibt zu jedem Termin
ein neues Projekt, aber natürlich darf auch frei gestaltet werden!
■  Termine der Kunststation: 6. Februar und 6. März 2025, von 
15 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung – solange der Platz reicht.
Kleine Projekte zum Selbermachen für kleine und große Kinder ab
3 Jahren. Materialkostenbeitrag je Teilnehmerin/Teilnehmer und
Stunde: 1 Euro. Wer Lust hat, sich selbst mit einem Kreativprojekt
einzubringen, darf sich gerne beim Bibliotheksteam anmelden.

■  Öffnungszeiten: Stadtteilbibliothek Wiblingen, Schulzentrum,
Buchauer Straße 9: Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr,
Donnerstag 13 bis 17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 Uhr und 14.30 bis
17.30 Uhr. T. 161 4140 oder 161 4162.
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aktuell
Wiblinger Wähler�
gemeinschaft e.V. 

www.wwg-ulm.de

Die WWG wünscht
dem Ulmer Süden ein gutes und

erfolgreiches neues Jahr!

Burkhard Siemoneit
1. Vorsitzender

Heinz Fischer
2. Vorsitzender

In stillem Gedenken an Erwin Böck
Als langjähriges Mitglied in unserer
Wähler gemeinschaft vertrat Erwin Böck
von 1999 bis 2019 den Ulmer Süden im
Ulmer Stadtrat. Er hinterlässt als gebore-
ner Wiblinger viele positive Fußabdrücke
in Wiblingen. Erwin Böck setzte sich
vehement zum Wohle von Vereinen, der
Kirchen, der Schulen und in der Kommu-
nalpolitik ein. 
Hierfür sind wir ihm sehr dankbar.

Leider ist Erwin Böck am 01.12.2025 verstorben. Ein wertvoller
und engagierter Mensch hat uns verlassen. Wir wünschen seiner
Familie viel Kraft in der kommenden Zeit. 

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

■  Post-Filiale in Wiblingen
Nach einer Übergangsphase ist die Postfiliale wieder zu den
gewohnten Zeiten geöffnet. Seit Januar 2026 können die bekannten
Post-Dienstleistungen erneut wahrgenommen werden. Weitere
Angebote sind in der Planung.

■  Glasfaserausbau in Wiblingen
Ab dem Frühjahr 2026 baut die SWU TeleNet Wiblingen mit einem
leistungsstarken Highspeed-Glasfasernetz aus. Zuerst erfolgt dies in
den Bezirken „Wiblingen Nord“ und „Wiblingen Mitte“. Danach sind
die anderen Bezirke an der Reihe. Weitere Informationen finden Sie
unter: www.swu.de/privatenkunden/produkte-leistungen/telekom-
munikation/glasfaser-anschluss.

■  Flüchtlings-Containerstandort Johannes-Palm-Straße
Die Erschließungsarbeiten schreiten voran und liegen im Zeit- und
Kostenplan. 
Wie sieht die Nutzung bei stark fallenden Flüchtlingszahlen aus?

Bitte bleiben Sie uns auch weiterhin gewogen.

Ihr WWG-Stadtrat Reinhard Kuntz in der 
FWG-Fraktionsgemeinschaft

80 Jahre Freie Wähler Ulm
Tradition trifft Zukunft

damals – heute – morgen

Jubiläumsabend
16. April 2026, 18.30 Uhr
Cocomo Club Ulm

mit Gastredner Boris Palmer,
OB Tübingen
und musikalischer Unterhaltung

EINLADUNG
– save the date:

Reinhard Kuntz
St.-Gallener-Str. 2 | Ulm

Tel. 07 31-4 66 55

Burkhard Siemoneit
1. Vorsitzender

Tel. 07 31-47988

Heinz Fischer
2. Vorsitzender

Tel. 0175 207 47 93

Johannes-Palm-Straße
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S E N I O R E N

Offener

Mittagstisch

im Tagestreff

T. 0731 176607-70

Senioren nachmittage
Eingeladen sind alle, die Spaß haben an Gesellig-
keit, Diskussionen, Ausfahrten und kleinen Festen
mit Musik. Neue Gäste sind willkommen. Zur
Deckung der Auslagen werden kleine Kosten-
beiträge erbeten.

■  Seniorentreff Ulm-Basilika
im Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21, einmal
monatlich mittwochs von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
Martina Ungerer, Sibylla Ehrenbeck, Bettina
Schwantzer. Kontakt: Pfarramt St. Martin, Tel. 0731 41223, 
E-Mail:stmartinulm@drs.de
11. Februar: Faschingsfeier.
Vorschau:
11. März: Wolfgang Steffel „Leben mit einem i-Tüpfelchen“.

■  Seniorentreff Tannenplatz
Zweimal monatlich dienstags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr Gemein-
desaal St. Franziskus oder Zachäus. Kontakt: Ursula Glauer, Telefon
42864, und Erika Grigereit, Telefon 47744.
27. Januar: Wir spielen Bingo.
10. Februar: Faschingsfeier mit Walter Spira.
24. Februar: Begleiter durch das Jahr: Kalender.

■  Seniorentreff Kapelle
Gemeindehaus Kapelle dienstags von 14 bis 17 Uhr. Ingrid Sanzaro,
Tel. 0731 46515 und Cornelia Möller, Tel. 0731 4098728.
3. Februar: Spielenachmittag.
10. Februar: Faschingsfeier, begleitet von Helmut Schröm mit sei-

nem Akkordeon.
17. Februar: Gedächtnistraining.
3. März: Ausflug. Treffen 10 Uhr Kapelle.

■  Seniorenclub Donaustetten
Ulrika-Haus, St.-Florian-Weg 8a, jeden
letzten Mittwoch im Monat von 14 bis 17
Uhr. Kontakt: Alexandra Schlegel,
Tel.07305 929057,
E-Mail: alexandra_schlegel@web.de.
28. Januar: Humorvoller Start ins neue
Jahr mit der Cäcilia Donau stetten.

25. Februar: Geheimnisvolles Lichtmess; Vortrag von Oliver Schütz.

■  Ü55 – Generationenkreis Unterkirchberg 
jeden zweiten Mittwoch im Monat von 14 bis 17 Uhr im Unterkirch-
berger Rathaus. Kontakt: Hans Kloos, Tel. 0151 22633422, 
E-Mail: H@nsKloos.de.
11. Februar: Faschingsnachmittag im Rathaussaal Unterkirchberg
mit Alleinunterhalter Michael. Abholung von zuhause mit dem Auto
möglich: Anmeldung an Illermobil zwei Tage vorher, Telefon 
0152 27614066.

■  Musikverein Wiblingen: Seniorenkreis-Treffen
Jeden ersten Donnerstag im Monat ab 16 Uhr im Musikheim, 
Wiblinger Ring 12. Wer dabei sein möchte, bitte melden bei Otto
Braun, Telefon 07346 2522.

■  Kaffeeklatsch im Riedlenhaus Gögglingen
jeden letzten Freitag im Monat, 15 Uhr. Informationen und Anmel-
dung von Kuchenspenden bei Monika Vogel, Telefon 07305 179131.

Reparatur Café Unterweiler

Wenn der Staubsauger streikt
Anfang Dezember 2013 wurde das Reparatur-Café in Unterweiler
aus der Taufe gehoben und existiert nun mehr als 12 Jahre.
■  Hier wird ehrenamtlich repariert
Jeden dritten Montag im Monat steht eine Gruppe von Reparateu-
ren bereit und gibt ihr Bestes, um die Kunden zufriedenzustellen.
Das Reparatur-Café ist allerdings kein Dienstleistungs- oder Repara-
turbetrieb, sondern eine ehrenamtliche Institution, die sich der Fälle
annimmt, die in einer Werkstatt aus Kostengründen nicht behandelt
werden. „Haben Sie defekte Geräte, wie Staubsauger, Nähmaschi-
nen, Elektrogeräte, funktionieren Ihre beleuchteten Dekoartikel
nicht mehr oder ruckelt das Modellauto, dann kommen Sie zu uns.
Unsere Reparateure kümmern sich gerne um Ihr Anliegen. Entsor-
gen Sie Ihre Geräte nicht voreilig, denn ein Reparaturversuch bei
uns ist immer möglich, und Sie sparen im Erfolgsfall Müll und Kosten
für eine Neuanschaffung.“
■  In vielen Fällen kann geholfen werden
Eine Erfolgsgarantie kann nicht gegeben werden – obwohl sich zeig-
te, dass bei vielen Problemen geholfen werden konnte. Immerhin
liegt die Langzeit Erfolgsquote bei ca. 70%.

Zu reparierende Geräte können an den Arbeitstagen ab 15 Uhr bis
17 Uhr gebracht werden. Die Reparaturen müssen noch am selben
Tag erledigt werden, da keine Lagermöglichkeit vorhanden ist.
Interessierte Besucher können auch am Reparaturtisch Platz neh-
men und persönlich mithelfen oder auch nur zuschauen. Mancher
ging schon mit neuen Wissensstand und einem funktionsfähigen
Gerät wieder nach Hause. Einige Besucher können inzwischen zu
den Stamm gästen gezählt werden.
■  Internet: www.repa-cafe.de
Nach getaner Arbeit hilft eine kleine Spende im Sparschwein z. B.
zum Kauf neuer Werkzeuge und Ersatzteile.
Im Internet ist das Reparatur-Café Unterweiler vertreten mit Termi-
nen für das laufende Jahr, weiteren interessanten Informationen
und Bildern vom Team und seiner Arbeit. Reparaturen können ange-
meldet werden, damit das zur Reparatur notwendige Material und
die Werkzeuge vor Ort sind.
Die nächsten Termine sind der 9. Februar und der 16. März 2026.

Friedrich Hölzel und das Team vom Reparaturcafé Unterweiler
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner aus Wiblingen und den Ortschaften im Ulmer Süden,

Klimaschutz, Bildung und gesellschaftlicher Zusammenhalt!
Diese drei Kernthemen leiten die GRÜNE Fraktion in ihrer Arbeit für unsere Stadt. 

G R Ü N E  F R A K T I O N

In Einklang mit den Kernthemen hat sich unsere Fraktion in den
Haushaltsberatungen für das Jahr 2026 u.a. für zwei Projekte stark
gemacht und im Gespräch mit anderen Fraktionen ihre Finanzierung
gesichert: Das Kinder- und Familienzentrum und der Quartierstreff
in der Reutlinger Straße werden mit zusätzlichen 30.000 Euro aus-
gestattet. Dadurch können sie in den aktuellen Räumlichkeiten ver-
bleiben und ihre wichtige Arbeit fortsetzen.

Ein weiteres wertvolles Projekt wurde auf Antrag der GRÜNEN Frak-
tion hin gesichert: Der dritte Abschnitt der Klosterpfade in den Ort-
schaften des Ulmer Südens wird naturnahe und sanfte Erholung mit
historisch-kultureller Bildung verbinden. Die Klosterpfade werden
getragen vom Engagement eines aktiven Vereins und stärken die
Identität von Wiblingen, Unterweiler, Donaustetten und Gögglingen.
Herzlichen Glückwunsch zu den 20.000 Euro, die der Gemeinderat

bewilligt hat und zum Stiftungspreis 2025, den die Diözese Rotten-
burg-Stuttgart dem Verein verliehen hat.

Sehr erfreulich ist, dass Wiblingen Hochschulstandort werden wird:
Das Land Baden-Württemberg hat 40 Millionen Euro bewilligt, um
Teile des Klosters zu sanieren und als Außenstelle der Dualen Hoch-
schule Heidenheim zur Verfügung zu stellen. Diese Entscheidung
erhöht die Attraktivität des Stadtteils erheblich.

Die GRÜNE Fraktion wünscht Ihnen ein frohes, zuversichtliches und
gesundes Jahr 2026, in dem Klimaschutz, Bildung und sozialer
Zusammenhalt immer mehr an Bedeutung gewinnen.

Mit herzlichen Grüßen

Für die Grüne Fraktion 
Yelizaveta Strelkowa, Samuel Rettig und Ulrich Metzger

Stundenweise Betreuung inkl. Grundpflege
Hauswirtschaftliche Leistungen
Entlastung pflegender Angehöriger
(Verhinderungspflege)
Demenzbetreuung

Sprechen Sie gerne mit uns. Wir freuen uns auf Sie!

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

Winterzeit – Renovierungszeit!
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Bischof Dr. Klaus Krämer überreicht
die Urkunde an Franz Barth vom 
Förderkeis

Ehrung für den Förderkreis 
Der Förderkreis zur Erhaltung der Wiblinger Kapellen, Flur-
kreuze, Bildstöcke und Kleindenkmale in Wiblingen wurde
am 12. Dezember 2025 mit dem „Stiftungspreis 2025“  der Stiftung
Wegzeichen-Lebenszeichen-Glaubenszeichen ausgezeichnet. 
Gewürdigt wurde damit das langjährige Engagement des Vereins im
Bereich der Denkmalerhaltung und insbesondere das Projekt 
„Klosterpfade Wiblingen“.
■  Preisverleihung im Bischofshaus Rottenburg
Die feierliche Preisübergabe fand im Rahmen eines Festakts im
Bischofshaus in Rottenburg statt. Neben Bischof Dr. Klaus Krämer
nahmen Mitglieder des Stiftungsvorstands sowie Vorstand Franz
Barth und eine kleine Delegation des Förderkreises teil. Insgesamt
wurden 15 Initiativen aus nahezu allen Regionen der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart mit dem Stiftungspreis geehrt. Für das Jahr 2025
beläuft sich die Preissumme auf insgesamt 7.200 Euro. Der Förder-
kreis aus Wiblingen wurde mit 700 Euro bedacht.
■  Vielseitiges Engagement für Kleindenkmale
In der Laudatio hob die Jury das vielseitige Engagement des Wib-
linger Förderkreises hervor. Der Verein mit seinen rund 120 Mitglie-
dern hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Glaubenszeichen auf
dem Gebiet des ehemaligen Klosters Wiblingen – weitgehend auf
Ulmer Gemarkung liegend – zu dokumentieren, zu erhalten und in
enger Abstimmung mit den jeweiligen Eigentümern zu pflegen.
Durch Mitgliedsbeiträge, Spenden sowie umfangreiche Eigenleistun-
gen konnte so eine beeindruckende Zahl an Bildstöcken, Flurkreu-
zen, Kleinkapellen und anderen Kleindenkmalen als Elemente der
christlich geprägten Kulturlandschaft bewahrt werden.

■  „Klosterpfade Wiblingen“ als Gemeinschaftsaufgabe
Besonders gewürdigt wurde das Gemeinschaftsprojekt „Klosterpf-
ade Wiblingen“, das der Förderkreis gemeinsam mit der Stadt
Ulm und der Gemeinde Illerkirchberg realisiert. Ziel des Projekts ist
es, die zahlreichen Weg- und Glaubenszeichen im Umfeld des ehe-
maligen Klosters systematisch zu erfassen und über ausgeschilder-
te Wanderwege sichtbar und erlebbar zu machen. Damit werden die
oftmals wenig beachteten Kleinode ins öffentliche Bewusstsein
gerückt und zugleich vor dem Vergessen und Verschwinden bewahrt.
Mit der Verleihung des Stiftungspreises wird daher ausdrücklich auch
das Engagement der beteiligten Kommunen gewürdigt.
■  Bedeutung christlicher Wegzeichen in der Landschaft
Bischof Dr. Klaus Krämer erinnerte in seiner Ansprache an die
besondere Bedeutung christlicher Wegzeichen in der Landschaft.
Bildstöcke, kleine Kapellen, Wegkreuze, Heiligenfiguren oder Mari-
engrotten seien weit mehr als schmückende Elemente. Sie erzähl-
ten von Menschen und ihrem Glauben, von der Beziehung zu Gott
und zu anderen Menschen, von Vergänglichkeit und Natur. Diese

Glaubenszeichen machten Ver-
gangenheit gegenwärtig, ohne
rückwärtsgewandt zu sein, und
wiesen zugleich in die Zukunft.
Die Wegzeichen sprächen Men-
schen im Alltag an – beim Arbei-
ten auf dem Feld, beim Spazier-
gang, beim Joggen, auf Radtou-
ren oder während der Autofa-
hrt. Sie schafften einen spirituellen Raum,
sendeten Zeichen und lüden zur Einkehr, zum Gebet oder einfach zu
einer heilsamen Unterbrechung des Alltags ein. „Sie zu schützen ist
daher eine wichtige und schöne Aufgabe“, betonte Bischof Dr. Krä-
mer.
■  Schutz und Aufmerksamkeit für Glaubenszeichen
Stiftungsvorstand Jörg Sauter unterstrich, dass christliche Wegzei-
chen heute eines besonderen Schutzes und einer erhöhten Auf-
merksamkeit bedürften. Gerade deshalb sei diese in Deutschland
einzigartige Initiative der Diözese Rottenburg-Stuttgart von großer
Bedeutung. Er zeigte sich beeindruckt von der geschichtlichen, kul-
turellen und religiösen Dimension der Kleindenkmale sowie von der
Glaubens- und Opferbereitschaft der Menschen, die diese Zeichen
errichtet oder über Generationen hinweg bewahrt haben.
■  Stiftungspreis als Anerkennung ehrenamtlichen Enga-
gements
Stiftungsvorständin Sabine Langguth wies darauf hin, dass der Stif-
tungspreis im Jahr 2025 bereits zum 13. Mal vergeben wird. Bei den
Jurysitzungen überrasche die Vielfalt und Kreativität der eingereich-
ten Projekte immer wieder. Die Verleihung des Preises sei eine wich-
tige Form der Anerkennung für das ehrenamtliche Engagement der
zahlreichen Initiativen in der Diözese. 

Fotos und Text: Herbert Pfeifle

■  Entstehung und Ziele der Stiftung
Die Stiftung Wegzeichen-Lebenszeichen-
Glaubenszeichen wurde im Jahr 2006 von
Bischof em. Dr. Gebhard Fürst gemeinsam

mit zahlreichen Mitstiftern ins Leben gerufen. Gemäß ihrer Satzung
fördert sie die Wertschätzung und Erhaltung von Feldkreuzen, Bild-
stöcken und Kapellen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Seit ihrer Gründung hat die Stiftung 318 Projekte direkt gefördert
und rund 80 Mal den Stiftungspreis vergeben. Mit der aktuellen Ver-
leihung des Stiftungspreises an den Förderkreis in Ulm-Wiblingen
und weitere Initiativen setzt die Stiftung ein deutliches Zeichen für
die Bewahrung christlicher Wegzeichen und für das ehrenamtliche
Engagement vieler Menschen in der Diözese.

Beispiele der zahl -
reichen Projekte
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E N T S O R G U N G

Häckselplätze öffnen
wieder

vom 14. Februar bis 8. März 2026

Privathaushalte und Gewerbebetriebe, die in Ulm Abfallgebühren
bezahlen, können wieder die 20 Häckselplätze der Stadt Ulm benut-
zen. Bis einschließlich 8. März können dort holziger Baum-, Strauch-
und Heckenschnitt sowie Wurzelstöcke bis 20 cm Durchmesser in
haushaltsüblichen Mengen angeliefert werden. Äste sollten minde-
stens daumendick sein. Der nächstgelegene Häckselplatz ist in
Unterweiler.
www.ebu-ulm.de/abfall/haeckselplaetze

Gartenabfallplätze
■  Von März bis November werden auf den Gartenabfallpätzen zu
den üblichen Öffnungszeiten Gras, Laub, Gartenabraum und dünne-
re Äste angenommen.

Marion Praeder, Abfallberatung EBU, 166-3553, 
E-Mail: m.praeder@ebu-ulm.de, www.ebu-ulm.de

EBU setzen weiter auf 
Digitalisierung: 
Nur noch digitale Abfuhrkalender

Alle Abfuhrtermine, Altpapiersammlungen, Veranstaltungen und
mehr gibt es dank der neuen App „EBU AbfallPilot“ für das gesam-
te Jahr 2026 auf dem Handy und auf ebu-ulm.de. Benutzerinnen
und Benutzer können sich dabei ihren persönlichen Abfuhrkalender
für die eigene Adresse konfigurieren und auswählen, welche Termi-
ne angezeigt werden und woran man aktiv erinnert werden möch-
te. Mit einem Klick lässt sich der straßengenaue Kalender auch 
ausdrucken. Die Entsorgungsbetriebe verzichten daher ab 2026 auf
den aufwändigen Versand von gedruckten Abfallkalendern.

„Nachdem öffentliche Stellen ausdrücklich zu effizienterem Handeln
durch Digitalisierung aufgerufen sind, gehen wir auch mit den Ent-
sorgungsbetrieben diesen Weg“, erläutert Betriebsleiter Thomas
Mayer. „Unser Team aus IT und Abfallberatung hat viel Arbeit in die
Entwicklung der neuen Webdienste investiert, um sie für unsere
Kundschaft möglichst attraktiv zu gestalten. Da ist es nur konse-
quent, dass wir im Gegenzug zunehmend auf gedruckte Informati-
on verzichten.“ Für die EBU ist es an der Zeit, jetzt diesen Schritt zu
gehen. Eine Kalenderübersicht mit allen Abfuhrbezirken kann
zudem als PDF heruntergeladen werden.
Die Verwendung der App empfiehlt sich vor allem, weil die individu-
ellen Einstellungen auf dem Smartphone gespeichert werden und
eine aktive Erinnerung möglich ist. Hier können auch beliebig viele

Adressen zur Abfuhr eingestellt werden, vorteilhaft z.B. für Hausver-
waltungen. Bei der Nutzung des Kalenders über die Website ebu-
ulm.de wird die gewünschte Straße ausgewählt. Je nach Browser-
einstellung kann diese als Cookie gespeichert werden. Einstellen
lassen sich u.a. die Abfuhrarten (z.B. Biotonne, Papiersammlung…)
sowie eine Listen- oder Kalenderansicht. Alle Termine können auch
per iCal exportiert werden.

Der „EBU AbfallPilot“ löst die derzeit in Ulm verwendete App „MyM-
üll“ ab, die parallel noch bis Mitte 2026 benutzt werden kann.
Danach ist ein Umstieg erforderlich.
Was die App „EBU AbfallPilot“ sonst noch alles bietet und wie EBU-
Kundinnen und Kunden an ihre digitalen Gebührenbescheide kom-
men, ist zu erfahren unter: www.ebu-ulm.de/digital.php.

Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm

B R E I T B A N D A U S B A U

Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm – SWU

Glasfaser-Ausbau in Wiblingen
SWU TeleNet erschließt neue Glasfasergebiete: Highspeed-Internet
auch in Wiblingen Nord und Wiblingen Mitte.
Der Glasfaserausbau in Ulm geht in die nächste Runde: Die SWU
TeleNet GmbH erschließt ab 2026 weitere Gebiete mit moderner
FTTH-Glasfaserinfrastruktur. In den kommenden Monaten
starten die Maßnahmen in Wiblingen Nord und Wiblingen Mitte. 

Der offizielle Spatenstich für die neuen Ausbaugebiete ist für Mitte
März 2026 geplant. Eigentümerinnen und Eigentümer werden in
Kürze zu einer Informationsveranstaltung eingeladen. Dort infor-
miert die SWU über den konkreten Bauablauf und darüber, welche
Schritte notwendig sind, um ihre Gebäude an das neue Netz anzu-
binden. Gleichzeitig können Interessierte ihr Haus direkt für einen
kostenlosen Hausanschluss vormerken lassen.

Presseinformation SWU TeleNet

Ausgabe_1-2_Januar_2026_DRUCK_X8_Ausgabe_1-2_Januar_2026_DRUCK.qxd  21.01.2026  00:17  Seite 27



WIBLINGEN aktuell 1/2 202628

W O H I N  I N  W I B L I N G E N

Begegnungsstätten und Treffpunkte

■  Quartiers-Sozialarbeit in Wiblingen
Sprechzeiten nach vorheriger Terminvereinbarung für Menschen,
die Hilfe und Unterstützung brauchen:
Erenäcker: Café Alma, Erenäcker 18, Beate Bader – Dienstag 
9 bis 11 Uhr, Donnerstag 14.30 bis 16.30 Uhr oder nach Terminverein -
barung. Telefon 01511 4568102, E-Mail: beate.bader@drk-ulm.de.
Sägefeldsiedlung und Johannes-Palm-Straße:
Sprechzeiten im Quartiers-Treff, Johannes-Palm-Straße 85 mit 
Semira Ghediri Dienstag 9.30 bis 15 Uhr sowie Mittwoch 9.30 bis 
12 Uhr und nach Vereinbarung. Telefon 0151 16349850.

■  Begegnungsstätte im Bürgerzentrum
Wiblingen am Tannenplatz, Buchauer Straße 12, UG, Telefon 0731
161 5447, Andrea Eichhorn. 

Babytreff montags von 10.00 bis 11.30 Uhr. 

Eltern-Kind-Treff für Mütter und Kinder von ½ Jahr bis Kinder-
gartenalter dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Spielgruppe für Kinder ab 2 ½ Jahren bis Kindergartenalter mitt-
wochs von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Pro Kids – Pfiff (6 - 12 J.): mittwochs von 15.15 bis 17.15 Uhr. 

Kinder-Planet für Kinder der Grundschule am Tannenplatz mit 
Mittagessen donnerstags von 12.00 bis 16.00 Uhr.

■  Eltern-Kind-Treff Gögglingen
Krabbelgruppe Gögglingen: Dienstag und Donnerstag 9.30 bis
11 Uhr im Christophorushaus, Abt-Ulrich-Straße 4.

■  Stadt Ulm / Offene Kinder- und Jugendarbeit
Jugendhaus Schlossstall, Schlossstraße 32, Tel. 0731 161-5472 
Offener Treff für Jugendliche: Dienstag von 16 bis 20 Uhr. Mitt-
woch von 18 bis 21 Uhr. Donnerstag von 17 bis 22 Uhr.
Pro-Kids – Schosskids (6 - 12 J.): Donnerstag, 14.30 bis 16.30 Uhr
Pro Kids – Offener Kindertreff (6 - 12 J.): Freitag, 14.30 bis 17 Uhr
Jugendhaus Tannenplatz, Buchauer Straße 10, Tel. 0731 161-
5445. Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 20 Uhr. Mittwoch,
Donnerstag, Freitag von 17 bis 22 Uhr.
■  Stadt Ulm / Mobile Jugendarbeit Wiblingen
Biberacher Straße 39, 89079 Ulm. Beratung – Unterstützung –
Begleitung – Cliquenangebote für junge Menschen zwischen 14 und
26 Jahren. Marina van der Zee und Fabian Stöhr sind Ansprechper-
sonen bei Fragen oder Anliegen und haben Schweigepflicht. 
Marina van der Zee, 0176 22103105, E-Mail: m.vanderzee@ulm.de,
Instagram. @mja_wiblingen_marina
Fabian Stöhr, 0176 22103102, E-Mail: f.stoehr@ulm.de, Instagram:
@mja_wiblingen_fabi
Nightball Freitag, 6. Februar und 6. März 2026, von 22 bis 24 Uhr
in der Sporthalle Friedrichshafener Straße.

Sämtliche Angaben ohne Gewähr.

Phoenix Wiblingen e.V.

Verein für Internationale Kultur, Bildung und soziales Engagement.
Kontakt Birgit Wegele-Hehl, 0171 4 42 18 12, birgithehl@icloud.com

■  Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12 
Lerntreff für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5 
mittwochs 17 bis 19, freitags 14 bis 16 Uhr. Nicht in den Ferien.

■  Quartiers-Treff „Bibertreff“, Biberacher Straße 35
Unterstützung bei Bewerbungsschreiben und Hilfe beim
Ausfüllen von Anträgen Montag, Mittwoch und Freitag, 10 bis
14 Uhr – bitte Termin vereinbaren.
Nachbarschaftscafé montags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr.
Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine Dienstag und
Donnerstag, jeweils 15 bis 17 Uhr.
Schachgruppe samstags von 10 bis 12 Uhr.

■  Quartiers-Treff Johannes-Palm-Straße,
Johannes-Palm-Straße 85
Beratungsangebote durch die Quartiers-Sozialarbeit.
Jeden Monat, am zweiten Dienstag 9.30 bis 11.30 Uhr, ist ein
Ansprechpartner von Vonovia für Belange der Mieter anwesend.
Quartiersgarten auf der Grünfläche hinter dem Haus.
Nachbarschaftscafé dienstags 15 bis 17 Uhr im Quartiers-Treff.

■  Café am Markt: freitags 14 bis 16.30 Uhr im Gemeindezentrum
Zachäus am Tannenplatz. Es gibt Kuchen, Kaffee und Tee.

■  Café für alle – einfach + umsonst
freitags von 9 bis 12 Uhr beim Markt im und vor dem Stadtteilbüro
des Tannenhofs. Es gibt selbstgebackenen Hefezopf.

■  Kaffeeklatsch im Riedlenhaus: Neue Gäste sind willkommen.
Freitag, 30. Januar und 27. Februar 2026, ab 15 Uhr im 
Ev. Riedlenhaus, Gögglingen-Donaustetten.

■  Café Olga – Ort der Begegnung
jeden letzten Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr in der Schloss-
straße 29 in Wiblingen. „Beliebt und belebt“ zeigt sich das Café Olga
seit mehr als zwei Jahren als fröhlicher Treffpunkt, wo man Kaffee
– ganz umsonst – und köstliche Torten genießen kann. Viele Begeg-
nungen und Wiedersehen hat es gegeben sowie neue Bekannt-
schaften zum Plaudern und Gedankenaustausch. Man trifft sich gern
bei „Olga“. Nächste Termine: Sonntag, 25. Januar und 22. Febru-
ar 2026. Das muntere Café-Team freut sich auf viele Gäste. 

■  Ökumenisches Tafel-Team: Mittags tisch Ü-65 für Senioren
jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 12 Uhr bis
12.30 Uhr in St. Franziskus am Tannenplatz. Kostenbeitrag 3,50
Euro. Wer kann, zahlt mehr, damit auch jene mitessen können, die
über wenig Geld verfügen. Nächste Termine: 22. Januar, 12. und
26. Februar, 12. März 2026.

■  Männerfrühstück: Man redet über Gott und die Welt und genießt
ein Weißwurstfrühstück – unter Männern. Nächster Termin: Samstag,
21. Februar 2026, von 10 bis 12 Uhr im Ev. Riedlenhaus, Gögglingen-
Donaustetten.

■  Museum im Konventbau: Schlossstraße 38, 89079 Ulm-Wiblin-
gen (im ehemaligen Kloster Wiblingen), Telefon 0731 27013500,
info@kloster.wiblingen.de, www.kloster-wiblingen.de. Öffnungszeiten
von 1. November bis 15. März 2026: Samstag, Sonntag und Feiertag:
12 bis 16 Uhr, Führungen sind nach telefonischer Anmeldung möglich.

DRK – Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ulm e.V.

■  DRK-Kinder- und Familienzentrum (KiFaZ),
Reutlinger Str. 46, Leitung: Isabel Castelao, isabel.castelao@drk-
ulm.de, Tel. 0162 29 49 29 9
Yoga für Kinder samstags von 10 bis 11.15 Uhr.
Erwachsenenyoga samstags von 16.15 bis 17.45 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr.
Erwachsenenyoga mittwochs von 16.15 bis 17.45 Uhr.
Beratungsangebote zu Erziehungsfragen, Erziehungspro -
blemen, Ernährung, Bewegung, Entspannung für Kinder.

■  Café Kunterbunt im DRK-Quartiers-Treff
Reutlinger Str. 46, Leitung: Isabel Castelao, isabel.castelao@drk-
ulm.de, Tel. 0162 29 49 29 9
Offener Café Treff mittwochs von 14 bis 16 Uhr.
Sprachcafé freitags von 9 bis 10.30 Uhr.
Einfach vorbeikommen, das Team freut sich auf neue Besucher!

■  DRK-Quartiers-Treff „Café Alma“
Erenäcker 18, Leitung: Isabel Castelao, isabel.castelao@drk-
ulm.de, Tel. 0162 29 49 29 9
Regelmäßige Veranstaltungen (ohne Anmeldung, nicht
während der Schulferien):
Nähtreff montags von 15 bis 17 Uhr.
Hausitreff: donnerstags von 16.30 bis 18 Uhr (1. bis 4. Klasse).
Sprachtreff freitags 10 bis 11.30 Uhr.
Offenes Café freitags von 15 bis 17 Uhr.

Die Frauenbrücke / Womens Bridge trifft sich am Mittwoch,
21. Januar 2026, 18 Uhr.

LEDY-/LRS-Gruppe (Legasthenie und Dyskalkulie) für Interes-
sierte, Betroffene und Eltern: Mittwoch, 18. März 2026, 19 Uhr.

Soziale Beratung durch die Quartierssozialarbeit dienstags 
9 bis 11 Uhr und donnerstags 14.30 bis 16.30 Uhr oder nach
Termin vereinbarung.
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir möchten Sie regelmäßig über aktuelle Entwicklungen aus der
Kommunalpolitik informieren. Haben Sie Anregungen oder Themen,
die Sie besonders bewegen? Dann freuen wir uns über Ihre Nach-
richt per E-Mail.

Gegen die Einführung einer Übernachtungssteuer in Ulm
Angesichts des deutlich gestiegenen Investitionshaushalts hatte der
Gemeinderat im Sommer 2025 über die Einführung einer Abgabe
für Übernachtungsgäste in Ulm diskutiert. In den letzten Monaten
hat sich die Situation jedoch merklich verbessert. Zusätzliche
Zuschüsse, die teilweise über den ursprünglichen Erwartungen
lagen, haben den finanziellen Spielraum der Stadt erweitert. Diese
Entwicklung ist sehr erfreulich und bestätigt die Notwendigkeit der
geplanten Investitionen in Ulm. Zeitgleich entfällt damit jedoch die
wesentliche argumentative Grundlage für die Einführung einer
Übernachtungssteuer, die ursprünglich zur Gegenfinanzierung höhe-
rer Investitionen in Betracht gezogen worden war.

Im weiteren Beratungsprozess hat sich zudem gezeigt, dass die
Situation in Ulm nicht mit anderen Städten vergleichbar ist, die eine
solche Abgabe eingeführt haben. Die unmittelbare Nähe zu Neu-
Ulm führt zu einem klaren Wettbewerbsnachteil der Ulmer Hotelle-
rie gegenüber jener auf der anderen Seite der Donau. Während pri-
vate Übernachtungen hiervon nur eingeschränkt betroffen wären,
entfällt ein erheblicher Teil der Buchungen auf (lokale) Unterneh-
men. Bereits eine kleine Abgabe pro Übernachtung würde hier zu
einer spürbaren finanziellen Mehrbelastung in der Summe führen.
Aus rein wirtschaftlichen Gründen werden viele Unternehmen aus
Ulm und Neu-Ulm Übernachtungen daher zunehmend in Neu-Ulm
buchen – nicht aus mangelnder Verbundenheit zu Ulm, sondern aus
kaufmännischer Vernunft. Geringere Kosten, bessere Kalkulierbar-
keit und verlässliche Rahmenbedingungen sind für Unternehmen
zentrale Entscheidungsfaktoren.

Genau deshalb darf Ulm sich nicht selbst schwächen. Die Ein-
führung einer Bettensteuer würde die Ulmer Hotellerie unmittelbar
benachteiligen und den Wettbewerb innerhalb unserer Doppelstadt
spürbar verzerren. Während Neu-Ulm für Unternehmen attraktiver
und wirtschaftlicher wird, gerät Ulm unnötig ins Hintertreffen.

Allein dieser Aspekt sollte Grund genug sein, die Ulmer Hotellerie
vor einer Bettensteuer zu schützen. Es geht nicht um Bevorzugung,

sondern um Fairness. Um Wettbewerb auf Augenhöhe. Und um die
Erkenntnis, dass wirtschaftliche Stärke in einer eng verflochtenen
Doppelstadt nur dann erhalten bleibt, wenn politische Entscheidun-
gen die Realität des Marktes ernst nehmen und nicht zusätzlich
belasten. Ulm und Neu-Ulm stehen in einem gemeinsamen Wirt-
schaftsraum. Wer diesen Raum einseitig schwächt, riskiert Abwan-
derung, Investitionsverluste und am Ende weniger Wertschöpfung
für alle.

Darüber hinaus ist der zusätzliche Verwaltungsaufwand und die
damit verbundene finanzielle Mehrbelastung für die Betreiber von
Hotels und weiteren Übernachtungsangeboten nicht zu unterschät-
zen. Vor dem Hintergrund des angestrebten Bürokratieabbaus steht
die Einführung einer weiteren Abgabe mit vergleichsweise geringem
Ertrag und fragwürdigem Nutzen in deutlichem Widerspruch zu die-
sem Ziel.

Abfuhrkalender der Entsorgungsbetriebe 
Wie bekannt wurde, planen die städtischen Entsorgungsbetriebe
den Abfuhrkalender für 2026 nur noch digital zur Verfügung zu stel-
len. Wir halten diesen Weg für nicht sinnvoll. Ältere Menschen, die
sich am Computer bzw. Smartphone nicht auskennen bzw. kein sol-
ches Gerät besitzen, müssen weiterhin die Möglichkeit haben, die
Termine für die Müllabfuhr auf einem anderen Weg zu erfahren. Den
Vorschlag des Seniorenrates, Abfuhrkalender im Rathaus, in den
Ortschaftsverwaltungen und den Bürgerdiensten auszulegen, halten
wir für sinnvoll. Außerdem sollte es auch weiterhin möglich sein,
sich telefonisch zu melden und einen Abfuhrkalender per Post
zuschicken zu lassen. 

Unsere Zielsetzung war und ist: Digitalisierung darf bestimmte
Bevölkerungsgruppen nicht ausschließen, deshalb müssen wichtige
Angebote auch weiterhin analog verfügbar sein. 

Dr. Hans-Walter Roth,  Winfried Walter
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T E R M I N E

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie     KG-Neuro     Massage
Krankengymnastik    Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin

Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust
Beratung Burkhard Siemoneit, Seniorenzentrum Wiblingen,
Kapellenstraße 9, nach Terminabsprache Dienstag von 10 bis 12
Uhr, Donnerstag von 14 bis 17 Uhr. Telefon 0731 14114353,
Mobil: 0176 41598614. E-Mail: b.siemoneit@blickpunkt-auge.de.
Terminvergabe nach Absprache: E-Mail oder per Telefon.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
Treffen 1. Donnerstag/Monat, 20 Uhr St. Martins-Schlössle. Kontakt:
Reiner Frohnmüller, reiner.frohnmueller@gmx.de, 07346 923632. 

BUND Gruppe Ulm-Süd
Treffen jeden 2. Montag im Monat 19.30 Uhr Pizzeria „Romanti-
ca“ in Gögglingen. Informationen: Sigrid Heuchel, T. 07305 3650.
Jahresprogramm unter www.bund-ulm.de 

Feuerwehr, Ortsgruppe Wiblingen, Stergweg 3
Treffen der Jugend, zweiwöchentlich mittwochs, 18 Uhr.
Übungsabend der Aktiven zweiwöchentlich freitags 19.30 Uhr.
Kontakt: feuerwehr-ulm-wiblingen@outlook.de oder Facebook.

Gesprächs-Café für pflegende Angehörige im Grünen Hof in
Ulm beginnt am 26. März 2026. Mehr dazu im nächsten Heft.

GT – GenerationenTreff Haus Wiblingen
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12.
Tel. 0731 482102, Ansprechpartner: Alfred Lang, E-Mail: wib@gt-
ulm.de, www.gt-ulm.de, Bürozeiten freitags 10 bis 12 Uhr. 
Kurse in Wiblingen:
Bauchtanz mit Biserka Jelic donnerstags von 14 bis 15 Uhr.
Deutschkonversation für Ukrainerinnen mit Brigitte Nguyen-
Duong und Christel Freitag-Wagner montags von 10 bis 12 Uhr.
Digitalmentorinnen u. -mentoren mit Bodo Deutschmann,
Wolfgang Stock Freitag 10.30 bis 11.30 Uhr.
Gymnastik „Fit für den Alltag“, Jürgen Deckenhoff montags 9 bis
9.45 Uhr.
Italienisch Mittelstufe, Christa Mayerhofer donnerstags 10 - 11 Uhr.
Literaturkreis mit Helmut Illek 1. Mittwoch/Monat 11 - 12.30 Uhr.
Malen mit Christiane Waschke mittwochs 9 bis 11 Uhr.
Qigong Ramona Lohse freitags 9.15 bis 10.15 Uhr.
Skat Reinhilde Wiedemann freitags 14.30 bis 17 Uhr.
Spanisch mit Chantal Mendez, Mittwoch, 17.30 bis 18.30 Uhr.
Spielegruppe mit Magdalena Lederle, 1. Donnerstag/Monat
14.30 bis 16.30 Uhr.
Stammtisch Benno Jahnel 2. Mittwoch/Monat 15.15 bis 17.15 Uhr.
Stammtisch der Heimkehrer mit Christine Merdian jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 14 bis 16.30 Uhr.
Stuhl-Yoga Christa Mayerhofer montags 17 bis 17.45 Uhr.
NEU: Tanzen in der Gruppe, Christiane Johannsen 2. und 
4. Montag im Monat 14.30 bis 16 Uhr.

Kaninchenzuchtverein
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

KORN – Koordinationsstelle Regionales Netzwerk.
Selbsthilfebüro. Kontakt: Zentrale Anlaufstelle für Selbsthilfe,
Telefon 0731 88034410, www.selbsthilfebuero-korn.de.

Kreuzbund – Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
Für Suchtkranke und Angehörige, St. Franziskus am Tannen-
platz, Buchauer Straße 16, dienstags gerade Wochen 19.30 Uhr. 
Walter Möck, Tel./Mailbox 07346 9205656, w.moeck@freenet.de.
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Suchtkranken,
jeden ersten Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr in St. Franziskus
am Tannenplatz, Buchauer Straße 16 in Wiblingen. Informatio-
nen unter Tel. 07346 9205655, E-Mail: kreuzbund-angehoeri-
ge@web.de

Künstlergemeinschaft Wiblinger Ring e.V.
„Kreativ in netter Gesellschaft“. Acryl-, Aquarell- und Öl-Pastell-
malerei im Musikheim, Wiblinger Ring 12, Wiblingen. Informa -
tionen: kuenstlergemeinschaft-wiblinger-ring.hpage.com.

Lernhilfen: Leichter Lesen, schreiben, rechnen – Lernwerk-
statt im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz donnerstags
von 9 bis 12 Uhr. Anmeldung bei Birgit Ringeis, Institut fakt.ori
Ulm, Tel. 0731 2079421, 0163 9683349, birgit.ringeis@web.de.
Vh Ulm: Besser Lesen und Schreiben – Das Angebot ist
für alle, die (schon) Deutsch sprechen im Wiblinger Bürger-
zentrum, 1. OG,  dienstags von 9 bis 10.30 Uhr bei Monika 
Ghawaly.  Kostenlos, ohne Anmeldung.

Mobile Beratung für Menschen mit Hörbehinderung
Landesverband der Schwerhörigen und Ertaubten Baden-Würt-
temberg e.V., Katja Widmann, Audiotherapeutin und Peer Bera-
terin, E-Mail: katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de, Tel.
0179 6784998. Nächster Beratungstermin: 2. März 2026 im
EUTB Alb-Donau – Fachstelle Ergänzende Unabhängige Teil -
habeberatung, Eberhard-Grötzinger-Straße 51, Blaustein.

Musik und Gesang: 
Gesangverein Gemütlichkeit/Chor der Atemlosen
Proben Mittwoch von 17 Uhr bis 18 Uhr im Martinusheim, Dreifal-
tigkeitsweg 21. Kontakt: Barbara Müller, 1. Vorstand, Telefon
0170 3847639, babsneu-ulm@gmx.de. Am 3. Mittwoch/Monat
erhält der Chor Unterstützung von Atempädagogin Rita Reck.
Chor der Vielfalt im Evang. Diakonie Verband
Inklusiver Chor für Menschen mit Demenz oder Handicap,
Angehörige sowie alle, die Lust haben zum Singen. Jeden zwei-
ten Dienstag von 15 bis 16 Uhr im Olga und Josef Kögel Haus in
Wiblingen, Schlossstraße 29. Nächste Termine: 27. Januar, 19.
und 24. Februar, 10. und 24. März 2026. Kontakt: Ev. Diakonie -
verband, ProjektDEMENZ, Telefon 0731 1538 504/-505.
www.diakonie-ulm.de
Musikverein Wiblingen, Musikheim Wiblinger Ring 12,
info@mv-wiblingen.de. Probe Jugendorchester dienstags, 18 bis
19.30 Uhr. Probe Blasorchester mittwochs, 20 bis 22 Uhr. 
Seniorenkapelle donnerstags 18 bis 20 Uhr, ungeraden Kalender-
wochen. Seniorentreff 1. Donnerstag im Monat, 16 Uhr.

Reparatur-Café Unterweiler, Mehrzweckhalle, Dorfplatz 3,
Unterweiler. E-Mail: repa-cafe-unterweiler@gmx.de. jeden 
3. Montag im Monat von 15 bis 18 Uhr. Nächste Termine: 
9. Februar und 16. März 2026.

Reparatur-Café und Computer-Sprechstunde Illerkirchberg
jeden 1. und 3. Montag von 17 bis 19 Uhr im Gemeindestüble in
der Gemeindehalle Unterkirchberg.

Reparaturwerkstatt Wiblinger Akteure
St. Franziskus am Tannenplatz, Buchauer Straße 16, Unterge-
schoss. Termine jeden ersten und letzten Montag im Monat von
17 bis 20 Uhr.  E-Mail: wiblinger-akteure@outlook.com.

RLS – Restless Legs Syndrom Gesprächskreis 
mit Rita Beranek. Informationen unter Telefon 0731 8023641,
für Berufstätige unter Telefon 07346 919153.

Sozialverband VdK
VdK Ortsverband Wiblingen Erika Balzer, erika.balzer123@
gmail.com, Telefon 07347 9629274.
Frauentreff mit Ingrid Schupp, jeden letzten Mittwoch im
Monat. Kontakt: I. Schupp, Telefon: 0731 44739.
VdK Ortsverband Gögglingen-Donaustetten
renate.babic@gmail.com, Telefon 07305 23156.
VdK Ortsverband Illerkirchberg Giuseppe Lapomarda, Tele-
fon: 0173 3005951, g.lapomarda@t-online.de, OV-Illerkirchberg
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D I E N S T L E I S T U N G E N

■  Pflegestützpunkt der Stadt Ulm

Die Ansprechpartnerin im Pflegestützpunkt stellt sich vor
„Mein Name ist Dörte Wedel, tätig seit
2002 als Sozialpädagogin bei der
Stadt Ulm. Seit März 2025 biete ich im
Rahmen meiner Tätigkeit beim Pfle-
gestützpunkt der Stadt Ulm eine
Außensprechstunde in Wiblingen an.
Die Termine vor Ort werden sehr gut
angenommen und deshalb auch im
Jahr 2026 fortgeführt. Um eine mög-
lichst passgenaue Beratung und pas-
sende Informationsmaterialien zur
Verfügung stellen zu können, wird um
vorherige Terminvereinbarung gebe-
ten.“
■  Die nächsten Sprechstunden im Februar und März: 
23. Februar und 23. März 2026, jeweils von 14 bis 16 Uhr

Weitere Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Für Rückfragen und zur Terminvereinbarung: Pflegestützpunkt Ulm,
Telefon 0731 161 5255, E-Mail an pflegestuetzpunkt@ulm.de.

Dienstleistungen der Stadt Ulm
■ Bürgerzentrum am Tannenplatz Hausmanagement/
Raumvermietung: Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16 Uhr.
Telefon 0731 161 5161, E-Mail: e.moessner@ulm.de.

■ Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum am 
Tannenplatz, Buchauer Straße 12, Telefon 0731 161 1160, E-Mail:
wiblingen-bd@ulm.de. Personalausweise, Pässe, Führerscheine,
Wohnsitz-Veränderungen usw. Montag, Dienstag und Freitag 8 bis
13 Uhr und 14 bis 17 Uhr. 

■ Stadt Ulm, Abteilung Soziales, Buchauer Str. 8-10, Telefon:
0731 161 5229. Montag und Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30
Uhr, Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr, Freitag 8 bis 
13 Uhr und nach Vereinbarung.

■  Gartenabfallplatz Wiblingen, Wiblinger Ring 14
Dienstag bis Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 10 bis 13 Uhr und
14 bis 16 Uhr. Gebührenbescheid, Ausweis nicht vergessen! Der Grün-
gutplatz ist vom 1. Dezember 2025 bis 28. Februar 2026 geschlossen.

■  Pflegestützpunkt der Stadt Ulm, Außenstelle Wiblingen, Buch-
auer Straße 8-10: Beratung über das Thema Pflege durch Sozial-
pädagogin Dörte Wedel: Montag, 23. Februar und 23. März 2026,
jeweils von 14 bis 16 Uhr. Erstkontakt und Terminvereinbarung 
Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr, Tel. 0731 161 5255.

■  Recyclinghof Wiblingen, Wiblinger Ring 139
Vorläufig reduzierte Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 16
bis 18 Uhr, Mittwoch und Freitag geschlossen, samstags in ungeraden
Wochen von 10 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr, an Samstagen in geraden
Wochen geschlossen. Gebührenbescheid, Ausweis nicht vergessen!

■  Recyclinghof Grimmelfingen, Kuhbergring 1. Montag von 
13 bis 18 Uhr, Dienstag bis Samstag von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr.
Gebührenbescheid, Ausweis nicht vergessen!

■  Beratungssprechstunde in Rentenfragen, in der Dienststelle
Stadt Ulm, Abt. Soziales, Buchauer Straße 8-10: Beratung zu Kon-
tenklärungen, Rentenanträgen, Rentenansprüchen, freiwillige oder
Pflichtversicherung und Fragen zur Kranken- und Pflegeversicherung
von Oliver Brandt, Deutsche Rentenversicherung: am letzten Donners-
tag im Monat von 14 bis 16.30 Uhr, Terminvereinbarung Tel. 0171
7526270.

■  Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag u. Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis 17.30
Uhr, Freitag 10 bis 12 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr. Tel. 161 4140 

■  Stadtteilkoordination Buchauer Straße 8-10:
Stadtteilbezogene Anliegen, Kontaktvermittlung zur Stadtverwal-
tung, Organisation von Veranstaltungen, Dialogbildung und Vernet-
zung von Institutionen, Vereinen und Einrichtungen, Begleitung/
Förderung von Kooperationen und ehrenamtlich tätigen Personen,
Unterstützung des Stadtteilforums (RPG) Wiblingen.
Rami Al Faloji, Telefon 0731 161 5037, E-Mail: r.alfaloji@ulm.de

Andere Dienstleistungen
■  Altpapiersammlungen der Vereine/Mission
Gögglingen-Donaustetten: 24. Januar 2026 – Blasmusik
Unterweiler: 21. März 2026 – SC Unterweiler

■  Organisierte Nachbarschaftshilfen
„Die Brücke“ Nachbarschaftshilfe Gögglingen-Donaustetten Abt-
Ulrich-Str. 4, Gögglingen, Tel. 07305 209165, 
E-Mail: info@diebruecke-nbh.de, www.diebruecke-nbh.de.
Ruf&Tat Nachbarschaftshilfe Wiblingen, Buchauer Straße 16 (Kath.
Pfarrbüro), Tel. 0731 9405755. E-Mail: ruf_und_Tat@keppler-stif-
tung.de. Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung montags 
14 bis 16 Uhr; freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

■  Polizeiposten Wiblingen, Buchauer Straße 8, Telefon 0731
401750: Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr. Samstag/Sonntag Polizei-
revier Ulm-West, Römerstraße, Telefon 0731 188 3812.

■  Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7: Öffnungs zeiten: Montag
bis Freitag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr.

Post-Filiale Donaustetten in der Filiale der Bäckerei Rose, Pfar-
rer-Höfflinger-Str. 6: Öffnungszeiten Montag bis Freitag 6.30 bis
12.30 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr, Samstag 6.30 bis 12 Uhr; am
Samstag, 4. Oktober 2025 geschlossen. Briefsendungen gehen um
15 Uhr weg; keine Post-ID-Leistungen.

Packstationen Nr. 111 und 162  in Wiblingen auf dem Aldi-
Parkplatz, Wiblinger Ring 100 mit Fächern in S, M, L und XL zur 
Päckchen-/Paket-Abholung und -Aufgabe rund um die Uhr.
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Wohnraum schaffen
Zusammen leben
MR kann das!

Wohnen mit Service und Tagespflege

Tel.: 07391 701 650   |  vertrieb@mr-oepfingen.deGögglingen - Donaustetten

Sonntag 25.01. / 01.02. / 08.02. /
und 22.02.2026 / jeweils 10 - 12 Uhr,
Rohrweg 4, 89079 Gögglingen

Besichtigungen:

Wohnung zum

halben Preis!

Infos anfordern!

Noch 2 Wohnungen sowie noch
Tiefgaragen-Stellplätze verfügbar

Michael Stephan e.K.
Buchauer Str. 6
89079 Ulm-Wiblingen
Tel.: 0731 / 481745
info@apotheke-2000.de

Apotheker

GÜLTIG BIS 28.02.2026, NUR SOLANGE VORRAT REICHT.
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